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KOSTENLOSER Eintritt - MUSIKGENUSS pur
Keine Gastronomie

im Literaturgarten St. Florian
SO., 04.05. Edelmetall (Beginn 16:00 Uhr - Kirtag)
FR., 11.07. VOCAMUS Vocalensemble
FR., 18.07.  Denis & die Stiftskellerkombo
FR., 25.07.  Sound Gurus
FR., 01.08.  Barbados unplugged
FR., 08.08.  AUFGUSS
FR., 15.08. Liedermacherzeit!
FR., 29.08.  Trogi Allstars
FR., 05.09.  Linzer Magistratskapelle

Konzert-Beginn jeweils um 19:00 Uhr
Bei Schlechtwetter: Konzerte im Alten Kino

St. Florianer 
Gartenkonzerte 2025

Herzliche

EINLADUNG
der Marktgemeinde

St. Florian
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LIEBE FLORIANERINNEN,
LIEBE FLORIANER!

Bürgermeister
Bernd Schützeneder

Bernd Schützeneder 
Euer Bürgermeister

„Griaß di, Bürgermeister, was ist los in St. Florian?“

„Was ist los in St. Florian?“, das frage ich mich auch 
hin und wieder, wenn ich mir die Wortwahl in so man-
chen Online-Diskussionen und -Beiträgen ansehe.
Schön, wenn Katzen, Schlüssel oder Geldtaschen wie-
der zu ihren Besitzern finden. Wenn Veranstaltungen 
und Kursangebote beworben werden. Dafür sind die so-
zialen Medien perfekt. Weniger schön, wenn tagelang 
über die kleinen und großen Missstände kommentiert 
wird und im Schutz bzw. in der Anonymität der eigenen 
vier Wände untergriffig und oft bösartig vermeintliches 
Expertenwissen zum Besten gegeben wird. 
Es ist viel leichter zu schimpfen, wenn man kein Ge-
genüber hat, wenn man niemand in die Augen sehen 
muss, ohne den direkten unmittelbaren persönlichen 
Kontakt. 
Aus Rücksicht auf die Würde des Mitmenschen und 
aus Rücksicht auf jene, die keinen Zugriff auf soziale 
Medien haben bzw. diesen bewusst nicht wollen, halte 
ich es da mit Albert Camus, wenn er sagt: „Wir müs-
sen immer wieder das Gespräch mit unserem Nächs-
ten suchen. Das Gespräch ist die einzige Brücke zwi-
schen den Menschen.“

Ich schätze das persönliche Gespräch beim Früh-
schoppen in Bruck Hausleiten oder beim Sommerfest 
in Rohrbach. Ich suche den direkten Kontakt und ich 
informiere Sie – gemeinsam mit meinem Team am 
Gemeindeamt – aktuell in der Gemeindezeitung und 
auf unserer Homepage. Die Dinge einfach anreden, 
beim Namen nennen, ehrliche Antworten geben - das 
schafft Vertrauen und ist die Basis für einen wertschät-
zenden Umgang miteinander und für einen wertvollen 
Umgangston auch bei heiklen Fragen und Themen. 
So habe ich es immer gehalten und so werde ich das 
auch weiter tun. 
Ich halte nichts davon, wenn wir uns in Kommentaren, 
sei es in den sozialen Medien oder in den klassischen 
– vor allem auch Partei - Medien ausrichten, was zu 
tun ist. Das schafft meist nur Unfrieden, Zwietracht 
und trägt in erster Linie zur Verunsicherung der Men-
schen bei, anstatt zu Lösungen.

Mein Angebot steht - schreiben Sie mir einen Brief, ein 
Email oder eine kurze persönliche Nachricht. Kommen 
Sie in meinen Sprechtag oder reden wir auf der Stra-
ße miteinander oder bei sonstigen Begegnungen im 
Ort. Die Info aus erster Hand ist immer gescheiter, als 
das weiterverbreiten von Gerüchten. Daher darf ich 
Ihnen auf dieser Seite noch ein paar aktuelle Infos zu 
Apotheke, Penny Markt (Uni-Markt) und Postpartner 
geben.

Aktuelle Informationen zur Apotheke in St. Florian:         
Für die Apotheke in St. Florian konnte nun – nach lan-
gen Bemühungen durch die Erwachsenenvertretung, 
Bezirkshauptmannschaft, Apothekerkammer und die 
Marktgemeinde St. Florian - ein Neustart erreicht wer-
den. Um kurzfristig die Versorgung mit Medikamenten 
für nicht mobile Florianerinnen und Florianer fussläufig 
im Ortszentrum sicherzustellen, wird es ab kommen-
der Woche – in Kooperation mit den Florianer Ärztin-
nen und Ärzten - einen Zustelldienst durch die Apo-
theke im Frunpark geben. Nähere Informationen zur 
konkreten Abwicklung folgen zeitnah.
Ich danke allen Beteiligten für die konstruktive Zusam-
menarbeit!

Penny Markt
Geplante Neueröffnung spätestens im Frühjahr 2026. 
Die Planungen laufen.

Postpartner:
Geplanter Start Mitte September am Standort der Le-
benshilfe Werkstätte in der Leopold-Kotzmann-Straße.

In diesem Sinne verbleibe ich,
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ÖFFENTLICHE WASSERVERSORGUNG

VERSORGUNGSGEBIET WAMBACHERBERG (inkl. Wolfsjägerstraße West auf Höhe Wambacherberg)
 – eigener Anschluss an Linz Service GmbH-Wasser – in Wambach

Nachstehende Werte laut Güteinformation 2023 der Linz AG

Informationen Trinkwasser (§ 6 Trinkwasserverordnung, BGBl. II 304/2001): 

VERSORGUNGSGEBIETE OHNE WAMBACHERBERG (inkl. Stiftsquelle)
Die Konzentrationen bei den Abnehmern sind auf Grund der Mischung der Wässer mehrerer Wasserspen-
der (Wasserwerke Weilling, Stift/Hofmühle und Linz AG) unterschiedlich.

Legende: [°dH] Grad deutscher Härte, [mg/l] Tausendstel Gramm pro Liter, [μg/l] Millionstel Gramm pro Liter 

Für alle Interessierten ist der betreffende Untersuchungsbefund im Internet auf unserer Homepage 
www.st-florian.at unter dem Stichwort „Trinkwasserinformation“ abrufbar.

Nitrat:

Pestizide:

ph-Wert:
Gesamthär te :      
Karbonathärte: 
Kalium: 
Calcium: 
Magnesium: 
Natrium: 
Chlorid: 
Sulfat:  

12 mg NO3/l 

im untersuchten Umfang nicht bestimmbar

7,08
24,6 °dH
19,1 °dH
1,5 mg/l
117 mg/l
35,2 mg/l
6,2 mg/l  
23 mg/l     
53 mg/l

Nitrat:

Pestizide:

ph-Wert:
Gesamthär te :      
Karbonathärte: 
Kalium: 
Calcium: 
Magnesium: 
Natrium: 
Chlorid: 
Sulfat:  

Parameterwert, der nicht überschritten 
werden darf: 50 mg NO3/l.
Parameterwert, der nicht überschritten 
werden darf: 0,50 µg/l.

max. 200,0 mg/l      
max. 200,0 mg/l        
max. 250,0 mg/l        
     

16 mg NO3/l 

im untersuchten Umfang nicht bestimmbar

7,3 
15,5 °dH
12,8 °dH
2,3  mg/l
81,3 mg/l
17,7 mg/l
10,8 mg/l  
20,6 mg/l     
26    mg/l

Parameterwert, der nicht überschritten 
werden darf: 50 mg NO3/l.
Parameterwert, der nicht überschritten 
überschritten werden darf: 0,50 µg/l.

max. 200,0 mg/l      
max. 200,0 mg/l        
max. 250,0 mg/l
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NÄCHSTER BAUSTEIN AM WEG ZUM KINDERLAND 
NR. 1: SPATENSTICH FÜR NEUBAU KBBE ST. FLORIAN

„Wir haben ein gemeinsames Ziel: Oberösterreich 
zum Kinderland Nr. 1 zu machen. Jede Gemeinde, die 
Investitionsmaßnahmen im Bereich der Kinderbildung 
und -betreuung setzt, wird daher gefördert. Denn mo-
derne Kinderbetreuungseinrichtungen sind eine Be-
reicherung – nicht nur für die Kinder und ihre Eltern, 
sondern auch für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
Mit der neuen Kinderbetreuungseinrichtung in St. Flo-
rian setzen wir ein klares Zeichen für unser Kinder-
land Oberösterreich. Es ist dies der nächste Baustein 
auf dem Weg zum Kinderland Nr. 1“, betont LH-Stv.in 
Mag.a Christine Haberlander.

„Wir schaffen dringend benötigte Kinderbetreuungs-
plätze im Zentrum von St. Florian und verlegen den 
Bauhof an den Ortsrand. Die neue Betreuungseinrich-
tung soll in nachhaltiger Hybridbauweise (Anm. Beton 
im Erdgeschoß, Holz im Obergeschoß) gebaut wer-
den und Platz für sieben Gruppen bieten. Durch die 
direkte Nachbarschaft zum bestehenden Kindergar-
ten ergeben sich Synergien und auch die fußläufige 

DAS PROJEKT:

Neubau einer 5-gruppigen Krabbelstube (3 Ersatz und 
2 neu) und eines 2-gruppigen Kindergartens (Ersatz):
Das Gebäude wird in Holzbauweise in der Leo-
pold-Kotzmannstraße errichtet. Die Gesamt-Projekt-
kosten betragen voraussichtlich 4,2 Millionen Euro.
Offizieller Spatenstich: 9. April 2025
Geplante Fertigstellung: Mitte 2027

Foto: FOTOKERSCHI 

Erreichbarkeit, insbesondere für Bewohnerinnen und 
Bewohner der Ipfbachsiedlung, macht den Standort 
attraktiv. Ein besonderes Highlight soll die Gestaltung 
des Umfelds werden: Der Vorplatz rund um den alten 
Bahnhof wird neugestaltet, und verspielte „Zugele-
mente“ wie ein Rutschenturm in Lokomotivform sollen 
den Standort noch kinderfreundlicher machen“, so 
Bürgermeister Bernd Schützeneder, der das Projekt 
als „Vorzeigelösung“ bezeichnet.
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WER SOLL DEN SOZIALEHRENPREIS DER MARKT-
GEMEINDE ST. FLORIAN BEKOMMEN?

Mit freiwilliger oder ehrenamtlicher Arbeit wird die Le-
bensqualität Einzelner oder mehrerer erhöht und das 
Zusammenleben in der Marktgemeinde St. Florian be-
reichert.

Die Auszeichnung für besonderes Engagement 
im sozialen Bereich wird an Personen verlie-
hen...

a)... die sich ehrenamtlich, öffentlich für das soziale 
Wohl der Mitbürger einsetzen.
b)... die nicht öffentlich über das normale Maß hinaus-
gehende Dienste zum Wohle ihrer
       Mitmenschen verrichten.

Der Ausschuss für Soziales, Wohnen, Senioren und 
Integration freut sich auf die Verleihung des Sozialeh-
renpreises. „Persönlichkeiten, die mit ihrem Einsatz 
und ehrenamtlichen Engagement so viel Positives in 
der Gesellschaft bewirken, gehören besonders gewür-
digt.“, sind der Obmann Vizebürgermeister Michael 
Mollner und die Ausschussmitglieder überzeugt.

Marktgemeindeamt St. Florian
Leopold-Kotzmann-Straße 1
4490 St. Florian
Email: gemeinde@st-florian.ooe.gv.at

Gerne können Sie sozial engagierte Persönlichkeiten 
nominieren oder sich selbst für den Sozialehrenpreis 
bewerben.Die Ausschussmitglieder freuen sich auf 
zahlreiche Nennungen.

Bewerbungen können jederzeit bei der Marktge-
meinde St. Florian bekannt gegeben werden:

„Was ein Mensch an Gutem in die Welt
hinausgibt, geht nicht verloren.“

(Albert Schweitzer)

FEST DER
JUBELPAARE

(25, 50, 60 Jahre)
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DAS WAR DIE SPORTEHRUNG 2024

Am 5. Juni 2024 fand im Sportpark St. Florian die Ver-
leihung des Sportehrenpreises statt. 22 Sportlerinnen 
und Sportler wurden für ihre hervorragenden sportli-
chen Leistungen im Jahr 2024 geehrt. 

Sportlerinnen und Sportler mit Bürgermeister Bernd Schützeneder, 
1. Vizebürgermeister Wolfgang Spat, 2. Vizebürgermeister Michael 
Mollner, Dr.in Gabriela Schönberger, Ausschussobmann Christoph 

Gaßner und Mitglieder des Ausschusses für Bildung
und Familien, Kultur und Sport 

Die Richtlinien für den Sportlerehrenpreis finden Sie auf unserer Homepage unter:

https://www.st-florian.at/buergerservice/service/sportehrenpreis

VERDIENSTMEDAILLE FÜR CHRISTOPH HIRSCHER

Am 26. April durften wir das alljährliche 
Frühjahrskonzert unseres Musikvereins St. 
Florian genießen – ein musikalisches High-
light für unsere Gemeinde! 
Ein besonderer Moment war die Ehrung 
von Christoph Hirscher: Er wurde mit der 
Verdienstmedaille der Marktgemeinde St. 
Florian und der Ehrenobmannschaft des 
Musikvereins ausgezeichnet.

Herzliche Gratulation und ein großes Dan-
keschön für den unermüdlichen Einsatz, 
Christoph Hirscher! 
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KIRTAG IN
ST. FLORIAN

Am Sonntag haben wir in St. Florian den Tag 
der Einsatzkräfte gefeiert – eine besondere 
Gelegenheit, um unseren freiwilligen Helfe-
rinnen und Helfern Danke zu sagen.  
Ihr seid 365 Tage im Jahr für uns da und 
gebt Sicherheit, wo sie am meisten ge-
braucht wird.
Danke für euren unermüdlichen Einsatz 
für unsere Gemeinde!

TAG DER
EINSATZKRÄFTE
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DIE ZUKUNFT LIEGT IM WIR
POWERABEND: GEMEINSAM SCHAFFT POWER

Der Abend stand im Zeichen von „Gestalten statt ver-
walten“. Nicht nur Vortragender Roland Gruber von 
nonconform stellte die Ortskernentwicklung und In-
nenstadtbelebung in den Fokus. Auch die Bürgermeis-
ter der Region präsentierten unterschiedliche Projekte 
aus ihren Gemeinden, wie Leerstände neu gedacht, 
umstrukturiert und eine neue Bestimmung erfahren 
sollen oder bereits umgesetzt wurden. Während die 
Business Upper Austria einen Abriss über die Standor-
tentwicklung in Oberösterreich bot, hob das Regional-
management OÖ die Entwicklung von Qualitäts- und 
Naherholungsräumen, Leerständen und Klimaanpas-
sungsstrategien hervor. Der Abend zeigt, dass dieses 
Zusammenspiel etwas Besonderes ist und die Region 
in vielen Bereichen Pionierarbeit leistet.

Die Zukunft liegt im Wir
Mit den Worten „Die Zukunft liegt nicht im Ich sondern 
im Wir“ verdeutlicht Powerregion-Sprecher Christi-
an Kolarik, dass die Powerregion Enns-Steyr mehr 
als eine Kooperation für gemeinsame Standortent-
wicklung ist, denn die acht Gemeinden stimmen sich 
gemeinsam auch ab bei Naturräume, Wohnräume, 
Qualitätsräume und Entwicklungsmöglichkeiten. Stell-
vertretender Sprecher der Powerregion Enns-Steyr, 
Markus Vogl, streicht das partnerschaftliche Zusam-
menarbeiten auf Augenhöhe hervor und ergänzt: „Die 
Stärke der Powerregion Enns-Steyr liegt in der Unter-
schiedlichkeit ihrer Gemeinden.“

Die Powerregionsmitglieder sind im Austausch und 
lernen voneinander. „Kronstorf hat zum Beispiel viel 
von Asten und St. Florian hinsichtlich Baulandsiche-
rungsverträgen gelernt“, nennt Kolarik ein Beispiel. 
Der Powerabend stellt eine wertvolle Plattform für den 
Austausch von Vorzeigeprojekten dar und liefert Anre-
gungen für die Gemeinden.

Am 31. März 2025 luden die Gemeinden der Powerregion Enns-Steyr - Enns, 
Asten, St. Florian, Kronstorf, Hargelsberg, Dietach, Wolfern und Steyr - zum 
8. Powerabend. Durch den Abend führte Daniela Zeiner, Geschäftsführerin des 
TIC Steyr, das als Geschäftsstelle der Powerregion Enns-Steyr agiert. 

Standortentwicklung in Oberösterreich
Alexandra Puchner, Leiterin der Abteilung Investo-
ren- und Standortmanagement der Business Upper 
Austria, liefert einen Einblick in die Entwicklungen des 
Wirtschaftsstandorts Oberösterreich. 2024 betreute 
die Business Upper Austria 83 Investitionsprojekte mit 
einem Investitionsvolum von 660 Millionen Euro. Über 
2000 Arbeitsplätze wurden damit geschaffen. Auch 
international ist der Standort Oberösterreich bekannt. 
Simon Asanger, der die Powerregion betreut, eröff-
net einen positiven Ausblick auf 2025: „Trotz aktuel-
ler wirtschaftlichen Situation dürfen wir bonitätsstarke 
Betriebe für die Region betreuen.“ Als erstes Bundes-
land hat sich Oberösterreich bereits 2018 mit der Leer-
stands- und Brachennutzung auseinandergesetzt, erst 
2023 folgte Niederösterreich als zweites Bundesland. 
„Oberösterreich hat hier einen Vorsprung“, sagt Puch-
ner und freut sich auf neue, inspirierende Ideen. 

Die Powerregion Enns-Steyr zeichnet sich nicht nur 
durch gemeinsame Betriebsansiedlungsstrategien 
aus. „Wir unterstützen die Powerregion Enns-Steyr 
auch in der Entwicklung von Qualitäts- und Naher-
holungsräumen, Leerständen und Strategien zur Kli-
mawandelanpassung“, schildert Sabrina Popp den 
Tätigkeitsbereich des Regionalmanagements OÖ als 
Partner.

Weiter denken mehr nutzen
Roland Gruber vom Architektur- und Raumentwick-
lungsbüro nonconform beleuchtet in seinem Impuls-
referat die Herausforderungen für Gemeinden, sowie 
Möglichkeiten zur Gestaltung und Entwicklung von 
Ortskernen. „Vielen Menschen fehlt das Vertrauen in 
die Zukunft. Die Menschen sind erschöpft und brau-
chen Zukunftsfreude. Zukunft ist Veränderung und 
Veränderung geht mit Widerstand einher“, eröffnet 
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Fotos: TIC Steyr

Gruber seinen Vortrag und zeigt auf, dass ein produk-
tiver Umgang mit Widerstand notwendig ist. Dies wird 
durch Prozesse ermöglicht, in denen verschiedene 
Lebenswelten und Perspektiven aufeinandertreffen, 
eine Streitkultur entsteht, miteinander weitergedacht 
wird und schlussendlich ein gemeinsamer Nenner ge-
funden wird. Unter dem Titel „Baureduktionsplanung“ 
entwickelt nonconform kluge Mehrfachnutzungen und 
neue Sichtweisen auf Raumanforderungen. Gleichzei-
tig wird die Notwendigkeit zum Neubau hinterfragt und 
somit der Boden- und Ressourcenverbrauch reduziert. 
Die Projekte rücken die Nutzungsvielfalt und die Le-
bensqualität in den Vordergrund. Dabei legt Gruber 
ein Augenmerk auf die Neunutzung bestehender Ge-
bäude und präsentierte Beispiele aus seiner Praxis. 

Wenn die Region wüsste, was sie weiß
Der Powerabend schafft nicht nur Inspiration durch ei-
nen Impulsvortrag, sondern auch Austausch unter den 
Gemeinden. „Es ist nicht nur wichtig gemeinsam et-
was zu entwickeln, sondern auch voneinander zu ler-

nen und zu erfahren, was in den anderen Gemeinden 
passiert“, sagt Alois Aigner vom Regionalmanagement 
OÖ. In diesem Sinne präsentieren die Gemeinden 
spannende Projekte, eine Vielzahl davon in der Reak-
tivierung von Leerständen.

Steyr stellt das Bauvorhaben in der Berggasse vor, wo 
aus dem ehemaligen Gefängnis und der ehemaligen 
Volksschule ein Leuchtturmprojekt für die Innenstadt 
entstehen soll. Die besondere Herausforderung liegt 
im Erhalt der historischen Bausubstanz. Wolfern hat 

V.l.n.r.: Karl Kollingbaum (Bgm. 
Asten), Bernd Schützeneder (St. 

Florian), Karl Mayr (Wolfern), 
Daniela Zeiner (TIC Steyr), 

Christian Ensthaler (Powerregi-
on-Verbandsmitglied), Christian 

Deleja-Hotko (Enns), Markus 
Vogl (Steyr), Roland Gruber 

(nonconform), Christian Kolarik 
(Kronstorf), Johannes Kampen-

huber (Dietach), Harald Pram-
haas (Powerregion-Verbands-

mitglied), Christoph Lichtenauer 
(Hargelsberg), Sabrina Popp 

(RMOÖ), Alois Aigner (RMOÖ), 
Simon Asanger (Business Upper 

Austria), Alexandra Puchner 
(Business Upper Austria)

gemeinsam mit nonconform einen Ideenprozess zur 
Neugestaltung des Ortsplatzes mit einem Veranstal-
tungssaal gestartet. Das ehemalige Gasthaus Faderl 
bietet nun die Möglichkeit, einen Veranstaltungsbe-
reich, eine Gastronomie und eine Krabbelgruppe an 
einem Ort zu vereinen.
St. Florian verwandelt einen alten Bauhof im Zentrum 
in eine Kinderbetreuungsstätte und einen alten Vier-
kanter in der Peripherie in einen Bauhof. Enns entwi-
ckelte ein Wohnen für Jung und Alt und die Pläne für 
das alte Altersheim. Kronstorf erhielt für die Moderni-
sierung des Gemeindeamts, in einem Gebäude aus 
dem 18. Jahrhundert, die „klima.aktiv Gold-Auszeich-
nung“.
Inspirationen auf einer gänzlich anderen Ebene liefer-
ten Dietach und Asten. Mit der Topothek hat Dietach 
ein online Archiv, in das alte Dokumente, Zeitungs-
unterlagen, Fotos etc. hochgeladen werden können, 
die dank der diversen Suchmöglichkeiten rasch und 
gezielt wieder aufrufbar sind. Asten führt gemeinsam 
mit St. Florian mit 1. April 2025 einen autonom fahren-

den 6-Sitzer-Bus im Wirtschaftspark Asten-St. Florian 
im Testbetrieb ein. Der Bus kann über einen QR-Code 
gebucht, an fünf Haltepunkten zugestiegen werden.

Mit den Worten des ehemaligen Bundespräsidenten Ru-
dolf Kirchschläger, der auch in der Region seine Wurzeln 
hat, „Frieden, Wohlstand und Lebensqualität kann nie-
mals allein von oben verordnet werden, sondern muss 
von unten her wachsen“ schließt Powerregion-Sprecher 
Christian Kolarik den Abend und ergänzt: „Genau das 
machen wir in der Powerregion Enns-Steyr.“
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Am Sonntag, 16. März 2025, versammelten sich über 
750 Gäste zur Feier der Abtbenediktion in der Stiftsba-
silika St. Florian, die von den St. Florianer Sängerkna-
ben musikalisch gestaltet wurde. Im Rahmen der Wei-
he sprach Diözesanbischof Dr. Manfred Scheuer das 
Segensgebet und überreichte dem neuen Propst die 
Ordensregel sowie die Insignien seines Amtes: Ring, 
Mitra und Stab. In den Reihen der Ehrengäste waren 
unter anderem Landeshauptmann Mag. Thomas Stel-
zer, Landeshauptmann a. D. Dr. Josef Pühringer, die 
Landtagsabgeordneten Renate Heitz und Ing. Herwig 
Mahr aus der Politik. Unter den zahlreichen Anwe-
senden Pröpsten, Äbten, Oberinnen, Schwestern und 
Vertreter der Geistlichkeit nahmen Generalvikar em. 
Univ.-Prof. DDr. Severin Lederhilger OPraem und der 
Hochmeister des Deutschen Ordens Frank Bayard an 
der Abtbenediktion teil.
Im Anschluss fand die Agape im Seminartraktes des 
Augustiner-Chorherrenstiftes statt.

„Dass ich jetzt dieser Gemeinschaft und dem Stift 
vorstehen darf, ist schön und herausfordernd,

erfüllend und verantwortungsvoll.“
(Propst Klaus Sonnleitner)

Propst Sonnleitner hebt in seiner Rede die Dankbar-
keit für Familie, Wegbegleiter und die Gemeinschaft 
des Stiftes St. Florian hervor. Der neue Vorsteher blickt 
auf seine geistliche und akademische Ausbildung zu-
rück und würdigt die vielfältige Unterstützung durch 
Lehrer, Priester und Mitbrüder. Er hebt die Bedeutung 
des Glaubens, der Tradition und der gemeinsamen 
Verantwortung hervor. Besondere Anerkennung gilt 
den Helfern und Unterstützern der Feier sowie der Kir-
chenmusik.
Er sieht seine neue Aufgabe als Herausforderung 
und Ehre zugleich und betont die Wichtigkeit des ge-
meinsamen Wirkens sowie die Demut als wichtiger 
Grundeinstellung für diesen Dienst. Die Musik liegt 
ihm besonders am Herzen. Er ermutigt zur Förderung 
geistlicher Berufungen. Die Zusammenarbeit mit der 
Pfarrgemeinde, der Marktgemeinde und öffentlichen 
Institutionen ist ihm wichtig. Er würdigt das kulturel-
le Erbe des Klosters und dessen Bedeutung für die 
Zukunft. Die Rede endet mit einem Dank und einem 
Aufruf zum gemeinsamen Weitergehen im Glauben.

PROPST KLAUS SONNLEITNER ERHÄLT
ABTBENEDIKTION

Augustiner-Chorherrenstift St. Florian: Propst Klaus Sonnleitner empfängt 
durch Diözesanbischof Dr. Manfred Scheuer die Abtbenediktion. Am 6. Februar 
wurde Klaus Sonnleitner von seinen Mitbrüdern zum 58. Propst und 20. Latera-
nensischen Abt gewählt und steht seither der Klostergemeinschaft vor.



Seite 13

JULI 2025

GEMEINSAMES ABSCHLUSSFEST DER
BRUCKNER-ORTE IN ST.  FLORIAN

LH Thomas Stelzer : „Danke an die Bruckner-
Gemeinden für das riesige Engagement“

Fotos: Max Mayrhofer, Land Oberösterreich

Die Idee der OÖ KulturEXPO ist aufgegangen, Anton 
Bruckner 2024 lockte 660.000 Besucherinnen und Be-
sucher zu 626 Veranstaltungsformaten. Eine beson-
dere Bedeutung fiel bei der ersten OÖ KulturEXPO 
den 35 Bruckner-Gemeinden zu, die in ihrer Zusam-
menarbeit den Ausgangspunkt für ein wahres Bruck-
ner-Netzwerk in ganz Oberösterreich und darüber hi-
naus bildeten.

Am Montag (10. März) fand im Kontrabunt in St. Flo-
rian im Beisein von Landeshauptmann Mag. Thomas 
Stelzer auf Einladung der Abteilung Kultur des Landes 
Oberösterreich und dem Regio-
nalentwicklungsverein Zukunft 
Linz-Land das finale Vernet-
zungstreffen der Bruckner-Ge-
meinden statt. Dabei dankte 
Stelzer den Bruckner-Gemein-
den für ihr großes Engagement.

 „Anton Bruckner ist unser größ-
ter Musik-Star. Ein ganzes Jahr 
lang wurde der große Oberös-
terreicher gefeiert, und allen 
Beteiligten ist es gelungen, 
Anton Bruckner wieder in den 
Köpfen und Herzen der Ober-
österreicherinnen und Ober-
österreicher zu verankern. Für 

das riesige Engagement, das für die Durchführung 
dieses kulturellen Großereignisses nötig war, möchte 
ich auch den 35 Bruckner-Gemeinden danken, die mit 
ihren Ideen und ihrer Offenheit für das neue Kulturfor-
mat das Bruckner-Jahr nachhaltig bereichert haben.“

Die OÖ KulturEXPO hat den teilnehmenden Gemein-
den Instrumente zur Verfügung gestellt, um ihnen eine 
langfristige Sichtbarkeit als Bruckner-Orte zu ermög-
lichen – und das auch über 2024 hinaus. So können 
etwa die Kurzfilme „Bruckner G’schichten“ von den 
porträtierten Orten weiterverwendet werden, ebenso 
wie die Bruckner-Dachmarke und die Bruckner-Orts-
schilder. Das regionaltouristische Projekt „Anton und 
die Detektive“ bietet in zwölf Bruckner-Orten weiterhin 
informative und unterhaltsame Handy-Schnitzeljag-
den auf Bruckners Spuren und die Online Plattformen 
„Bruckothek“ und „Sound of Bruckner“ geben Anstoß, 
auch künftig Bruckner in Oberösterreich zu entdecken.
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GEMEINDEAMT FEUERBESCHAU BAUVERHANDLUNG 
TERMINE

Das Gemeindeamt ist  
am 29. August 2025 
geschlossen.

Zu den Terminen 2025 er-
gehen zeitgerechte Verstän-
digungen an die Haus- bzw. 
Wohnungseigentümer.

Die Termine werden zeitge-
recht auf der Homepage be-
kannt gegeben

ELTERN-/MUTTERBERATUNG  ST.  FLORIAN

• für Eltern, Kinder und Jugendliche in krisenhaften 
Lebenslagen

• im Bezirk Gmunden/Kirchdorf/Linz-Land/Steyr-
Land/Vöcklabruck/Wels-Land

• freiwillig, vertraulich, kostenlos und unbürokratisch
• kostenlose Hotline für telefonische Sofortberatung 

und Terminvereinbarung für persönliche Beratung: 
0800 25 22 01

„Familien stützen,
Kinder schützen,
Lösungen gemeinsam entwickeln!“

MOBILES FAMILIENCOACHING

Die Eltern-/Mutterberatung bietet umfassende Bera-
tung für Eltern mit Säuglingen und Kleinkindern bis 
zum 3. Lebensjahr. 

• Sie möchten Ihr Baby messen und wiegen lassen?
• Sie möchten mehr Sicherheit im Umgang mit Ihrem 

Baby?
• Sie haben Fragen zum Stillen, Flaschengabe, Bei-

kost oder zur Familienkost?
• Sie haben Fragen zum Tagesablauf und Schlafen?
• Sie haben Fragen zur motorischen Entwicklung Ih-

res Babys?
• Sie möchten gerne die Kolik Massage erlernen?
• Sie möchten gerne Tragetuch binden und kosten-

los ausborgen?

Ich bin gerne nach Terminvereinbarung an 
einem Mittwochvormittag für Sie da!

DGKP Gerlinde Mayr-Preslmayr
Leopold Kotzmann Str. 1, 4490 St. Florian
0664 600 72 666 02
gerlinde.mayr-preslmayr@ooe.gv.at

alle Infos: https://www.soziale-initiative.at/
mobiles-familiencoaching



Seite 15

JULI 2025

BIBERWETTBEWERB LOCKT KÜNSTLER AUS
DER GANZEN WELT

Vom 1.- 4. Mai trafen sich im Augistiner Chorherrenstift 
St Florian an die 100 Musiker. Der internationale H. I. 
F. Biberwettbewerb lockt seit 18 Jahren Künstler aus 
der ganzen Welt in den idyllischen Ort, die dort Musik 
aus der Barockzeit präsentieren. Die imposante und 
gleichzeitig wunderschöne Architektur des Stiftes wirkt 
dabei inspirierend und lässt so manche Glanzleistung 
der Musikinterpretation entstehen. Auch heuer konn-
te von der internationale Jury einen allgemeinen An-
stieg des Niveaus bemerken. Ist es nicht erstaunlich, 
dass sich nach 300 Jahren junge Menschen mit Musik 
beschäftigen, die damals vielleicht einmal erklungen 
war und seither in diversen Archiven aufbewahrt wird 
und nach einer Wiederbelebung harrt? Zum Zeitpunkt 
der Präsentation erklingen dann viele Werke wie neue 
Musik, hört man sie doch nach Jahrhunderten erst-
mals wieder in der Gegenwart.

Nach 27 musikalischen Beiträgen wurden am 3. Mai 
die 3 Hauptpreise von der Jury vergeben. Ein kleines 
Fest mit italienischen Wein und Schinken liess dann 
die Stimmung der sich miteinander messenden En-
sembles freundschaftlich ausklingen. Am 4. Mai stand 
eine Diskussionsrunde über der Zukunft der Alten Mu-
sik und einTreffen mit den St. Florianer Sängerknaben 
auf dem Programm. Die anwesenden Streicher hat-
ten dabei Gelegenheit, mit den Knaben „Colla Parte“ 

Foto: Mira Letzbor

zu spielen. Wie in der Kirchenmusik des Barocks üb-
lich, müssen sie dabei dieselbe Stimme der Knaben 
musizieren, um ihren Klang zu verstärken. Dabei soll 
sich die Klangfarbe des Instrumentes optimal mit der 
Klangfarbe der Knabenstimme verbinden. Erkennt-
nisse über die Qualität des eigenen Instrumentariums 
konnten dabei gezogen werden. Beim Preisträgerkon-
zert am Abend begeisterten die 3 Hauptpreisgewinner 
das Publikum im edlen Ambiente des Sommerrefek-
toriums. Propst Klaus Sonnleitner vergab den vom 
Stift St. Florian gestifteten FRANZ JOSEPH AUMANN 
PREIS (für Neuentdeckungen und innovativew Inter-
pretation von Barockmusik) an den Sololautenisten 
Tobias Tietze.
Bürgermeister Bernd Schützeneder widmete den von 
der Gemeinde gestifteten H.I.F. BIBER PREIS für die 
höchste Punktewertung dem Duo GlossArte.

Antonius Widmann von der Kulturabteilung des Lan-
des O.Ö. beehrte das Ensemble Misenos mit dem 
ROMANUS WEICHLEIN PREIS (für die Förderung 
Österreichischer Barockmusik).

Der Wettbewerb hinterließ schöne Erinnerungen bei 
den aus aller Welt angereisten Teilnehmern. Er hat-
te aber auch durch deren Anwesenheit den Ort belebt 
und die Kultur unserer Heimat hochleben lassen.
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Den Bewohnerinnen und Bewohnern aus St. Florian 
steht ein Anrufsammeltaxi (AST) für die Rückfahrt aus 
Linz zur Verfügung. Wir können wir diesen Service ge-
meinsam mit den Nachbargemeinden St. Florian und 
Hofkirchen anbieten.
Mit der O.Ö. Taxigenossenschaft, Linz wurde ein Ver-

trag abgeschlossen. Die Gemeinde zahlt – je nach 
Auslastung - den verbleibenden Betrag bis zum vollen 
Fahrpreis und leistet damit einen wichtigen Beitrag zur 
Verkehrssicherheit.
Die Fahrt wird nur dann von der Gemeinde gefördert, 
wenn man einen Hauptwohnsitz in St. Florian hat.

ANRUFSAMMELTAXI (AST)
TEL. 0732 / 60 40 60

• von Linz – Urfahr / Universität Straßenbahn-Endhaltestelle
 Abfahrt nur donnerstags um 23.25 Uhr, 00.25 Uhr, 01.25 Uhr, 02.25 Uhr, 03.25 Uhr

• von Linz – Hauptplatz (Hofstätter-Apotheke, Hauptplatz 29)
 Abfahrt täglich um 23.30 Uhr, 00.30 Uhr, 01.30 Uhr, 02.30 Uhr, 03.30 Uhr

• von Linz – Musiktheater (Bushaltestelle stadtauswärts)
 Abfahrt täglich um 23.35 Uhr, 00.35 Uhr, 01.35 Uhr, 02.35 Uhr, 03.35 Uhr

• von Linz – Lenaupark (vor dem Lokal A1)
 Abfahrt täglich um 23.37 Uhr, 00.37 Uhr, 01.37 Uhr, 02.37 Uhr, 03.37 Uhr

•  * Linz-Kleinmünchen, vor dem Hotel Kleinmünchen
 Abfahrt täglich um 23.45 Uhr, 00.45 Uhr, 01.45 Uhr, 02.45 Uhr, 03.45 Uhr

Zustiegsmöglichkeit: * In Linz-Kleinmünchen gibt 
es bis zur vollen Auslastung des Beförderungsmittels 
eine Zustiegsmöglichkeit. Diese Fahrt wird nur ange-
boten, wenn eine Fahrt von Linz gebucht wurde und 

das Taxi ohnehin bereits nach St. Florian, Hofkirchen 
oder Niederneukirchen fährt. Bitte hier unbedingt an-
rufen (Tel. 0732/604060), weil sonst das Anrufsam-
meltaxi durchfährt

ABFAHRTSZEITEN UND EINSTEIGSTATIONEN
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Neue Öffnungszeiten: 1. Mai bis letzter Sonntag 
im September vor Schulbeginn jeweils Montag bis 
Sonntag von 9:30  bis 19:30 Uhr

Bitte beachten Sie auch die Neue Badeordnung 
(Aushang und Homepage)
Wir wünschen einen schönen Sommer und viel 
Vergnügen im Freibad St. Florian.

SO FUNKTIONIERT‘S

Die Abfahrten sind mindestens 30 Minuten vor der Ab-
fahrtszeit vom Fahrgast telefonisch (Tel. 0732/60 40 
60) zu buchen!
Ansonsten könnten Sie womöglich aus Platzmangel 
(Überbuchung) nicht mitgenommen werden
bzw. das Taxi fährt mangels Bestellung überhaupt 
nicht. Bitte beachten Sie auch, dass das AST Taxi nicht 
warten kann, weil es den Fahrzeitplan einhalten muss.

DIE VERRECHNUNG

Der von Ihnen sowie von anderen Mitfahrern zu be-
zahlende Fahrpreis ist im Taxi zu entrichten.
Bei Gruppenfahrten erkundigen Sie sich bitte, ob der 
Fahrpreis mit einem anderen Taxi nicht günstiger 
kommt!

AUSSTIEGSSTATIONEN/-ZONEN 

• St. Florian Markt (Glockenweg bis Prandtauerstraße)
• Taunleiten bis Pension Pfistermüller
• Tödling, Rohrbach/Ölkam
• Samesleiten/Auffahrt Seisberg

Im Falle einer Heimbringung außerhalb der Ausstiegs-
stationen/-zonen - bis zur jeweiligen Haustüre - ist 
vom Fahrgast ein Aufpreis von € 3 pro zusätzlich ge-
fahrenem Kilometer zu bezahlen.

DIE KOSTEN FÜR SIE

Mit 1. Juni 2025 sind Preisanpassungen bei 
den Selbstbehalten für das Anrufsammeltaxi 
notwendig geworden, die am 15. Mai 2025 im 
Gemeinderat einstimmig beschlossen wurden:

Unabhängig von Einsteig- (Zusteig)- und Aus-
steigstation

• € 17,00 für Erwachsene
• € 9,00 ermäßigter Tarif *

* Der ermäßigte Tarif gilt für folgende Perso-
nen: Schüler, Lehrlinge, Studenten, Grundwehr- 
und Zivildiener, sofern sie ihren Status bereits 
bei der Fahrtanmeldung bekanntgeben und bei 
Fahrtantritt dem Taxilenker mit einem Lichtbild-
ausweis nachweisen kann.

W i r  w ü n s c h e n  e i n e
s i c h e r e  H e im f a h r t !

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN FREIBAD ST.FLORIAN
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Bei Fragen zum Bauablauf oder zur Verkehrsführung 
laden wir alle Bürger:innen herzlich ein! Wir stehen Ih-
nen für Auskünfte gerne zur Verfügung.
Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer:innen und Anrai-
ner:innen um Verständnis für die notwendigen Maß-
nahmen und danken für Ihre Rücksichtnahme!

INFORMATION UMLEITUNGSKONZEPT WÄHREND
DER TOTALSPERRE DER KREUZUNG LEOPOLD-
KOTZMANN-STRASSE / WIENER STRASSE

Im Rahmen des laufenden Fernwärmeausbau-Projek-
tes der Fa. Forster Installationen GesmbH kommt es 
zu erheblichen Verkehrsbeeinträchtigungen im Bereich 
der Kreuzung Leopold-Kotzmann-Straße / Wiener Stra-
ße. Aufgrund dessen ist zur Durchführung dieser Arbei-
ten eine Totalsperre der Kreuzung für einen Zeitraum 
von zwei Wochen unumgänglich. Um diese notwendige 
Sperre effizient zu nutzen und eine zweite Sperre zu 
vermeiden, wird seitens der Marktgemeinde St. Florian 
die Gelegenheit genutzt, die Sanierung der Wasserlei-
tung in diesem Bereich zeitgleich umzusetzen.

BÜRGERINFORMATION – IHRE FRAGEN ZU DEN 
BAUSTELLEN

Natürlich sind wir auch telefonisch gerne für Ihre Fra-
gen erreichbar:

 Fr. Ana Kleinfercher 
 Tel.: 07224/4255-19
 E-Mail.: infra@st-florian.ooe.gv.at

Im Zeitraum vom 23. Juni 
2025 bis zum 06. Juli 2025 
ist aufgrund von Fernwär-
mearbeiten eine halbseiti-
ge Sperre der Wiener Stra-
ße erforderlich.

Die Arbeiten finden auf der 
linken Fahrbahnseite in 
Fahrtrichtung Ortszentrum 
statt, beginnend bei der Ad-
resse Wiener Straße 8 bis 
zum Gemeindeamt.

Die Kreuzung Leopold-Kotzmann-Straße / Wiener 
Straße ist im Zeitraum von Montag, 07. Juli 2025, 
06:00 Uhr bis Freitag, 18. Juli 2025, 18:00 Uhr ge-
sperrt.

Verkehrsführung während Totalsperre im Detail

Von der Thann Straße kommend:
Die Durchfahrt über den Marktplatz ist gesperrt.
Keine Zufahrt für LKW über 3,5 Tonnen. Keine Um-
kehrmöglichkeit!
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Im Zuge der Errichtung einer neuen Trinkwasserlei-
tung im Ortsteil Ölkam kommt es zu einer Totalsperre 
des Güterwegs Ölkam (Haupttrasse) im Bereich zwi-
schen Kriftmaurerweg 1 und Ölkamer Straße 8 (Ende 
Siedlung Mitterweg).

Zeitraum der Totalsperre:
07. Juli 2025, 06:00 Uhr bis 05. September 2025, 
18:00 Uhr

Nacharbeiten können noch bis Ende Dezember 2025 
andauern, wobei nur mehr halbseitige Sperren not-
wendig sein werden.

Wichtige Hinweise für Anrainer und Verkehr-
steilnehmer:

• Durchfahrt auf dem Güterweg Ölkam ist während 
des genannten Zeitraums nicht möglich.

• Eine Umleitung ist eingerichtet über die Zehetner-
straße – Griftenstraße – Wolferner Landesstraße.

• Anrainer-Zufahrten bleiben in Absprache mit dem Po-
lier so weit wie möglich gewährleistet.

• Die Müllabfuhr ist ebenfalls gewährleistet und wird 

ERRICHTUNG TRINKWASSERLEITUNG ÖLKAM

Zufahrt für PKW bis zur Baustelle gestattet, jedoch 
eingeschränkt.
• Zufahrt Konditorei Baumberger mit PKW möglich
• Zufahrt Gasthaus zur Kanne / Fam. Koppler mög-

lich (auch für Lieferanten)
• Zufahrt Bäckerei Winkler möglich
• Physiotherapie-Praxis: während der Bauzeit nur zu 

Fuß erreichbar (Parken am Marktplatz möglich)

Vom TIZ / Firma Forster kommend (Wiener Straße):
Durchfahrt über den Marktplatz gesperrt.
Keine Zufahrt für LKW über 3,5 Tonnen. Keine Um-
kehrmöglichkeit!
Zufahrt für Anrainer bis zur Baustelle gestattet:
• Zufahrt bis Wiener Straße 5 (Apotheke) möglich
• Physiotherapie-Praxis: nur fußläufig erreichbar 

(Parken entlang Wiener Straße möglich)

Vom Gendarmerie-Platz kommend:
• Fitnessstudio fußläufig erreichbar

Öffentlicher Verkehr:
Bushaltestelle „Gendarmerie Platz“ entfällt während 
der Bauzeit.
Ersatzhaltestellen: Thann Straße, Stiftstraße

Änderungen der Verkehrsführung – Bachgasse:
Die Einbahnregelung wird während der Dauer der 
Sperre aufgehoben. In der gesamten Bachgasse gilt 
während der Bauzeit Park- und Halteverbot auf beiden 
Straßenseiten.

in Koordination mit der Bauleitung durchgeführt.
• Der Linienbusverkehr ist nicht betroffen, da wäh-

rend der Sommerferien keine Fahrten stattfinden.

Wir danken für Ihr Verständnis und bitten um besonde-
re Vorsicht im Baustellenbereich!
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NEUE LEITERIN FÜR LEBENSHILFE-WOHNHAUS 
IN ST.  FLORIAN

Verena Birklbauer ist die neue Leiterin des Wohn-
hauses der Lebenshilfe Oberösterreich in St. Florian. 
Sie stammt aus St. Florian und kennt den Ort und 
die Menschen daher sehr gut. Gemeinsam mit ihrem 
Team begleitet sie 26 Bewohner:innen und ist aktuell 
auf der Suche nach neuen Mitarbeiter:innen. Querein-
steiger:innen willkommen!

Die neue Lebenshilfe-Wohnhausleiterin Verena Birklbauer (links 
im Bild) mit Bewohner:innen beim Sonne tanken im Garten des 
Wohnhauses.

Foto: Lebenshilfe OÖ 

Jobplattform der Lebenshilfe OÖ
www.mit-menschen-wachsen.at
Verena Birklbauer Tel.: 07224 4675

Nach ihrem Studium der Sozialen Arbeit begann die 
neue Lebenshilfe-Wohnhausleiterin in St Florian, 
Verena Birklbauer, im Bereich der psychosozialen 
Beratung zu arbeiten. Bei der Lebenshilfe Niederös-
terreich sammelte die 27-Jährige bereits wertvolle Er-
fahrungen bei der Arbeit mit Menschen mit intellektu-
eller Beeinträchtigung: „Die Arbeit mit Menschen mit 
Beeinträchtigung ist mein Steckenpferd.“ Der direkte 
Kontakt zu Bewohner:innen und Mitarbeiter:innen ist 
Birklbauer sehr wichtig. Ihre Wohnhausrunden sind 
ein Fixpunkt im Tagesablauf. Sie dreht sie bewusst 
dann, wenn auch die Bewohner:innen, die tagsüber in 
der Werkstätte sind, wieder zu Hause sind. „Dadurch 
bin ich für alle präsent und bekomme die Stimmung in 
den Gruppen mit“, sagt Birklbauer.

Miteinander in der Gemeinde

Bei der Lebenshilfe OÖ in St. Florian leben 26 Men-
schen mit intellektueller Beeinträchtigung an drei 
Standorten. Altersmäßig sind die Bewohner:innen bunt 

KONTAKT

durchgemischt. Ein paar Bewohner:innen sind bereits 
in Pension, der Rest ist tagsüber unter der Woche in 
der Lebenshilfe-Werkstätte St. Florian beschäftigt. Die 
Lage eines Wohnhauses im selben Gebäude wie die 
Lebenshilfe-Werkstätte in der Wiener Straße beschert 
einigen Bewohner:innen den Vorteil eines kurzen Ar-
beitsweges.

Die gute Gemeinschaft von Bewohner:innen und Mitar-
beiter:innen steht für das Team des Lebenshilfe-Wohn-
hauses im Vordergrund. „Jede:r gibt das Beste damit 
sich die Menschen daheim fühlen. Jede:r darf so sein, 
wie sie oder er ist“, sagt Birklbauer. In der Gemeinde 
St. Florian wird viel Wert auf Inklusion gelegt. Dies wird 
auch durch die zentrale Lage der Lebenshilfe begüns-
tigt. Die Bewohner:innen sind überall herzlich willkom-
men und aus der Gemeinde nicht mehr wegzudenken. 
Birklbauer kennt manche Bewohner:innen bereits seit 
ihrer Kindheit. Die Einbindung der Bewohner:innen in 
das Ortsgeschehen ist ihr sehr wichtig.

Mitarbeiter:innen gesucht

Das Team des Lebenshilfe-Wohnen St. Florian besteht 
aktuell aus 34 Mitarbeiter:innen. Sie kümmern sich mit 
großem Einsatz und Freude um die Bewohner:innen. 
„Durch meine lange Zeit an der Basis weiß ich, was 
die Mitarbeiter:innen vor Ort in der Betreuung täglich 
leisten“, sagt Birklbauer. Ein Großteil der Mitarbei-
ter:innen hat die Ausbildung Fachsozialbetreuer:in Be-
hindertenbegleitung. Es gibt Mitarbeiter:innen, die be-
rufsbegleitend noch die Ausbildung absolvieren, und 
auch Quereinsteiger:innen sind im Team. Im Moment 
sucht Birklbauer Verstärkung für ihr Team – Querein-
steiger:innen sind herzlich willkommen!
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NEUES TEAM IM FLORIANER LADEN SUCHT
EHRENAMTLICHE HELFER:INNEN

Im Hofladen der Lebenshilfe im Zentrum von St. Flori-
an hat sich in den vergangenen Monaten einiges ge-
tan: Mit frischem Wind und neuen Ideen übernahmen 
Alexandra Marek und Natascha Weber die Begleitung 
der Menschen mit Beeinträchtigung bei der Arbeit im 
Florianer Laden. Das siebenköpfige Team sucht en-
gagierte Menschen, die das Team dabei ehrenamtlich 
unterstützen möchten.

Fünf Menschen mit intellektueller Beeinträchtigung, 
die in der Lebenshilfe-Werkstätte in St. Florian be-
schäftigt sind, arbeiten im Florianer Laden. Unterstüt-
zung bekommen sie dabei nach der Pensionierung 
der langjährigen Mitarbeiterin Helga Schramseis von 
Alexandra Marek: „Mir ist wichtig, dass wir unsere Be-
schäftigten in den Vordergrund stellen und sie bei ih-
ren individuellen Zielen begleiten.“

Das Team des Florianer Ladens sucht engagierte 
Menschen, die das Team bei der Arbeit im Hofladen 
ehrenamtlich unterstützen möchten.

Foto: Lebenshilfe OÖ 

Als zweite Mitarbeiterin arbeitet Natascha Weber im 
Hofladen. Die langjährige Lebenshilfe-Mitarbeiterin 
wechselte nach ihrer Karenzzeit aus dem Bereich 
Wohnen in Wels in den Hofladen: „Ich habe hier nicht 
nur eine neue Aufgabe gefunden, sondern Begegnun-
gen, Menschlichkeit und echtes Miteinander.“ Weber 
freut sich, „jeden Tag ein kleines Stück gemeinsam zu 
wachsen“.

Bei Interesse gibt Christoph Berger, Leiter 
der Lebenshilfe-Werkstätte St. Florian, gerne 
unverbindliche Auskunft unter 07224 5413 
oder ltg.ws-stflorian@ooe.lebenshilfe.org.

Sortiment vergrößert

Im Florianer Laden gibt es ein breites Sortiment re-
gionaler und saisonaler Produkte des täglichen Be-
darfs – von Gemüse, Marmeladen, Pestos, Fleisch 
und Milchprodukten bis hin zu veganen Spezialitäten 
wie Seitan-Schnitzel und Aufstrichen. Dank einer neu-
en Kooperation mit dem Summerauerhof hat sich das 
Angebot jetzt noch einmal vergrößert und neu im Sor-
timent sind nun auch Eis und Snacks.

Der Florianer Laden feiert heuer sein 10-jähriges Be-
stehen und das Team nimmt das zum Anlass, sich neu 
aufzustellen: Die langjährig beschäftigten Menschen 
mit Beeinträchtigung sind älter geworden und benöti-
gen daher mehr Unterstützung. Dazu Marek: „Um die 
Qualität der Arbeit und die Teilhabe am Arbeitsalltag der 
Menschen mit Beeinträchtigung weiterhin gewährleis-
ten zu können, suchen wir ehrenamtliche Helfer:innen.“

Unterstützung der Menschen mit Beeinträchtigung

„Wir suchen Menschen, die mit anpacken, zuhören, 
lachen, mitgestalten – und einfach gern Teil unseres 
Teams sein möchten. Jede helfende Hand ist willkom-
men.“ Mögliche Aufgaben sind die Unterstützung der 
Menschen mit Beeinträchtigung bei ihrer Tätigkeit, Be-
arbeitung von Warenanlieferungen, Mitgestaltung bei 
der Produktpräsentation, Kundenbetreuung und Bera-
tung, Mithilfe bei Veranstaltungen und Kontaktpflege 
zu Lieferant:innen.

KONTAKT
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FREIWILLIGE GESUCHT -  DAS OÖ. ROTE KREUZ 
HAT DIE PASSENDE JACKE

Sie schauen hin, wenn andere wegsehen und sind da, 
um Menschen zu helfen. Schöne Erlebnisse, bewegen-
de Momente und immer wieder neue Erfahrungen prä-
gen ihr Engagement. Sei es im Rettungsdienst, bei Es-
sen auf Rädern oder in den vielen weiteren Bereichen 
des Roten Kreuzes. Die freiwilligen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter an der Ortsstelle St. Florian leisten so 
vieles und ermöglichen Dinge, die es sonst nicht gäbe. 

Sinn, Erfahrung, Gemeinschaft erleben - Rotes 
Kreuz hat die passende Jacke für jeden.

Freiwillige repräsentieren alle Teile der Bevölkerung 
und bewegen viel. Seit Gründung des Roten Kreu-
zes helfen sie Menschen, unabhängig von Herkunft, 
Lebensweise, Kultur und Religion. „Wir haben die 
passende Jacke für jeden“, erklärt Dienstführender 

Markus Diesenreither. Menschen, die sich freiwillig en-
gagieren, finden Sinn und Spaß in ihrem Leben, sam-
meln wertvolle Erfahrungen, schließen neue Freund-
schaften, halten unsere Gesellschaft am Laufen, 
sichern das regionale Hilfe-Netzwerk und profitieren 
auch selbst von ihrem Engagement. Die Top-Gründe , 
warum sich Menschen freiwillig engagieren, sind:

• Anderen Menschen helfen (90 Prozent)
• Spaß am Engagement haben und etwas Nützli-

ches zum Gemeinwohl beitragen (82 Prozent)
• Mit Menschen in Kontakt kommen sowie eigene 

Fähigkeiten und Kenntnisse einbringen (74 Prozent)
• Selbst aktiv bleiben (71 Prozent)
• Sich für eine wichtige Sache engagieren (68 Prozent)
• Dazulernen (65 Prozent)
• Es bringt mir selbst einen Nutzen (64 Prozent)

Weiterführende Infos zum freiwilligen Engagement im Roten Kreuz 
auf www.passende-jacke.at, an der Bezirksstelle Linz-Stadt/Land 
oder bei der Ortsstelle St. Florian unter:
Markus.Diesenreither@o.roteskreuz.at und Tel.:+43 7224 5244

Freiwillige helfen in der Not, bereichern unsere Gesellschaft: Mehr als 200 frei-
willige Mitarbeiter engagieren sich an der Rotkreuz-Ortsstelle in St. Florian. 
Unter dem Motto „Wir haben die passende Jacke für Dich!“ sucht das OÖ. Rote 
Kreuz freiwillige Mitarbeiter.

Freiwilliges Engagement ist das Herzstück jeder Ortsstelle. Fotoc: OÖRK/OS  St. Florian
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DIE KLEINSTEN BEHUTSAM AN ERSTE-HILFE
HERANFÜHREN

Am 7. Juni 2025 hat die OÖ. Kinderwelt gemeinsam 
mit dem Roten Kreuz OÖ einen Erste- Hilfe-Spezial-
kurs an der Ortsstelle St. Florian veranstaltet, der sich 
direkt an Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren richtet. 
Wenn Kinder mit einem Notfall konfrontiert werden, 
löst das bei ihnen negative Emotionen aus, denn sie 
wollen helfen, wissen aber nicht wie. Deshalb führen 
unsere Erste-Hilfe-Kurse die Kinder spielerisch an das 
Thema heran. Sie lernen durch die Kurse, wie sie in 
Notfällen reagieren können und beschäftigen sich mit 
folgenden Fragen: wie setzt man richtig einen Notruf 
ab? Was ist die stabile Seitenlage? Wie klebt man ein 
Pflaster auf? Dieses Wissen wird durch kindgerechte 
Übungen und aufregende sowie lehrreiche Geschich-
ten übermittelt. Teil des Programms ist das Besichti-
gen eines Rettungsautos, dessen Funktionen kindge-
recht aufbereitet und erklärt werden. Der Erste-Hilfe 
Spezialkurs für Kinder ist Teil einer Veranstaltungsrei-
he. Weitere Termine in den Bezirken folgen im Herbst.  

„GEH-DENK-SPUREN“ 

In Erinnerung an die Todesmärsche vor 80 Jahren, die 
auch durch unseren Ort geführt wurden, gingen alle 
Kinder der 4. Klasse Volksschule Ende April zur Ge-
denkstätte „Judenfriedhof“, um ihre liebevoll bemalten 
Steine in Form eines Davidsterns niederzulegen. Min-
destens 99 ungarische Jüdinnen und Juden wurden 
hier begraben. Im Beisein von Bürgermeister Bernd 
Schützeneder, Cäcilia Schuster, von der Arbeitsge-

meinschaft „GEH-DENK-SPUREN“ und Fritz Käfer-
böck vom Mauthausen Komitee formulierten die Kin-
der ihre Träume von einer friedlichen und freien Welt 
für alle Menschen: 

„Wir träumen von einer Welt, in der es nicht wichtig ist, 
welche Hautfarbe, oder Religion ein Mensch hat, son-
dern wo jeder und jede respektvoll behandelt wird!“

 „Wir sind froh, wenn wir Eltern und Kindern das The-
ma Erste-Hilfe näherbringen können und sie mit einem 
Kurs vorbereiten können. Außerdem wollen wir ihnen 
ein Werkzeug zum Umgang mit Notfällen mitgeben 
können.“ erklärt der Dienstführende vom Roten Kreuz 
St. Florian Markus Diesenreither. 

Foto: OÖ Kinderwelt

v.l.n.r.: „Oskar“ von der OÖ Kinderwelt, Markus Diesenreither, Lisa 
Waizinger, …., LHfrauStv. Christine Haberlander, Julia Diesenreit-
her, Robert Zeitlinger
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NEUES „XXL-KLETTERGERÄT“ IM
GARTEN DER VOLKSSCHULE ST. FLORIAN

In Kooperation mit der Marktgemeinde, dem Elternver-
ein der Schule und regionalen Betrieben, wurde ein 
lang ersehnter Wunsch der Volksschule umgesetzt:
ein motorisch anspruchsvolles, dem Alter der Volks-
schulkinder entsprechendes Klettergerät wurde im 
Schulgarten errichtet.
Mit einem kleinen, süßen Buffet und einem Klettertag, 
bei dem alle Klassen die „Erstbesteigung“ wagten,
wurde Ende März, rechtzeitig zur neuen Gartensaison, 
das Gerät für die Kinder zum Spielen freigegeben. 
Wir wünschen allen Florianer Volksschulkindern viel 
Freude und ein unfallfreies Spielen mit dem tollen Ge-
rät. Für den Kletternetzbaum im Schulgarten bedankt 
dich die Schule ganz herzlich beim Schulerhalter, der 
Marktgemeinde St. Florian und dem Elternverein der 
Schule!

SOMMERFEST 2025 – EIN GELUNGENER
NACHMITTAG VOLLER „HIGHLIGHTS“

Am 13. Juni 2025 fand das Sommerfest unserer 
Schule statt – ein fröhliches Beisammensein mit Mu-
sik, Theater und vielen besonderen Momenten. Nach 
einem stillen Gedenken an das tragische Ereignis in 
einer Grazer Schule, eröffneten die 4. Klassen das 
Programm.

Mit besonderem Stolz präsentierte Frau Direktorin Püh-
ringer-Strutzenberger mit ihrem Team die neue Schul-
homepage und dankte Frau Mag. Sallrigler und ihrer 
Firma Offisy für die gemeinsame Umsetzung und tol-
le Gestaltung. Es folgten musikalische Beiträge der 2. 
und 3. Klassen, die nicht nur Gesang und Rhythmus, 
sondern auch Rechenkünste zeigten. Die 1. Klassen 
glänzten mit ihrer Aufführung von „Raupe Nimmersatt“, 
Bürgermeister Bernd Schützeneder gratulierte zum 
30-jährigen Bestehen des Schulhorts und lobte das
Team rund um deren Leiterin Frau Bramberger.
Besonderer Dank galt auch Elternvereinsobfrau DI Iri-

na Zaiser, die leider nach vier engagierten Jahren mit 
einem Teil des Vorstandsteams ausscheiden wird. 
Den krönenden Abschluss bildete der „Cup-Song“ der 
Viertklassler mit Turneinlagen – begeistert gefeiert vom 
Publikum. Im schattigen Schulgarten ließ man den 
Nachmittag gemütlich mit kühlen Getränken, einem bun-
ten Buffet, einer riesigen Tombola und Spiel- und Bastel-
stationen ausklingen. Ein rundum gelungenes Fest!

Herzliche Einladung zu einem Besuch
auf der neuen Schulhomepage: 
https://vs-st-florian.at
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VS ST. FLORIAN: UNTERWEGS FÜR EINE
SAUBERE UMWELT

Es ist eine schöne und wichtige Tradition der Kinder 
der Volksschule St. Florian geworden, sich an der 
Flurreinigungsaktion der Marktgemeinde tatkräf-
tig zu beteiligen. Viele Klassen haben sich in den 
Märzwochen aufgemacht und in den Gegenden 
rund um die Schule und darüber hinaus, Wege, 
Straßen und Wiesen von Müll befreit. 

Es ist nicht nur die Tatsache, dass bei den jungen 
Schülerinnen und Schülern mit dem aktiven Handeln 
Bewusstsein geschaffen wird. Die verunreinigten 
Wege und Wiesen geben auch Anlass zum Weiter-
denken und Weiterarbeiten in den Klassen. Nicht nur 
das korrekte Entsorgen unseres Mülls, sondern auch 
Themen wie Müllvermeidung und Konsumverhalten 
wurden und werden dadurch in den Fokus gerückt und 
in der Schule thematisiert.

Mit folgenden Klas-
sen in der vergangen 

Woche (und 3 Klas-
sen erst Anfang April) 

am Projekt „Flurreini-
gung“ beteiligt war:

VOS, 1a - Stiftsparkplatz und 
Stiftstraße oben / 2b - Zigeleistraße, Feu-
erwehr, Stiftsstraße, rund um die Schule 
(Parkplatz, Weg) / 4a, 4b - Sportplatz- und 
Freibadgegend / 3a - Ipfbach – Wander-
weg bis Umfahrungsstraße (Wolfener) / 
2a, 2c - Schule in Richtung HLBLA St. 
Florian (erst Anfang April) / 1b, 1c -                    
Spar und Umgebung (erst Anfang April)
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EIN FEST DER FANTASIE & FREUDE – KINDERTHEATER 
IM PFARRCARITASKINDERGARTEN 2 ST. FLORIAN

Am 22. Mai 2025 verwandelte sich der Eingangsbe-
reich des Pfarrcaritaskindergartens 2 in St. Florian 
in eine bunte Theaterbühne voller Leben, Musik und 
leuchtender Kinderaugen. An diesem besonderen Tag 
brachten die 113 Kindergartenkinder die Geschichte 
des kleinen „Ich bin Ich“ nach dem beliebten Bilder-
buch von Mira Lobe eindrucksvoll auf die Bühne – ein 
Herzensprojekt, das nicht nur Kinderaugen strahlen 
ließ, sondern auch Eltern, Großeltern und Ehrengäste 
berührte.

Mit großer Begeisterung und spürbarer Aufregung 
schlüpften die jungen Schauspielerinnen und Schau-
spieler in selbstgewählte Rollen: Frösche quakten 
fröhlich, Pferde galoppierten stolz, bunte Papageien 
flatterten durchs Geschehen und glitzernde Fische 
tanzten durch eine fantasievolle Wasserwelt. Mehrere 
Kinder verkörperten das kleine, mutige „Ich bin Ich“, 
das auf seiner Suche nach Identität und Zugehörigkeit 
das Herz aller Anwesenden eroberte.

Die Bühne war von den Kindern selbst gestaltet – 
ein farbenprächtiges Meer aus Blumen, Gräsern und 
Schachtelhalmen verlieh dem Stück eine zauberhafte 
Kulisse. Auch musikalisch wurde die Aufführung 

lebendig: Mit Gesang, Instru-
menten und viel Herzblut sorg-
ten die Kinder für Gänsehautmo-
mente und große Emotionen.

Besonders schön: Jedes Kind hatte seine ganz eige-
ne Rolle – ob als Darsteller oder als Instrumentenkind 
– und konnte seine Stärken und Interessen entfalten. 
Diese Freude am Mitgestalten war in jeder Szene 
spürbar. Stolz, Rührung und Begeisterung spiegel-
ten sich in den Gesichtern des Publikums wider, das 
aus Eltern, Geschwistern, Großeltern und zahlreichen 
Ehrengästen bestand – darunter Bürgermeister, Vize-
bürgermeister, Amtsleiter, Vertreter der Pfarre sowie 
engagierte Leseomas aus der Pfarrbibliothek.

Die fantasievollen Kostüme, allesamt selbst angefer-
tigt, machten das Theatererlebnis perfekt und ließen 
den Zauber des Bilderbuchklassikers lebendig wer-
den. Zum feierlichen Abschluss gab es Popcorn für 
alle – ein köstlicher Ausklang eines unvergesslichen 
Nachmittags.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Besucherinnen 
und Besuchern für die großzügigen Spenden. Durch 
ihre Unterstützung konnten neue Gartenfahrzeuge für 
den Kindergarten angeschafft werden – ein bleiben-
des Geschenk, das den Kindern noch lange Freude 
bereiten wird.
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Fotos: HLBLA St. Florian

Die Schülerinnen und Schüler aus den 4. Jahrgängen 
der Höheren Landwirtschaftlichen Bundeslehranstalt 
in St. Florian übernehmen dabei alljährlich die Planung 
und Organisation, um bereits Erfahrungen für den Ma-
turaball in der Abschlussklasse sammeln zu können.

Der Elternverein der HLBLA St. Florian unterstützt die 
Schülerinnen und Schüler bei der Organisation, Pla-
nung und Durchführung des Schulfests.
Bei herrlichem Wetter wurde am Dienstag, den 29. 
April 2025, der traditionelle Maibaum aufgestellt. Die 
gesamte Schulgemeinschaft feierte an diesem schö-
nen Tag – bei nettem Kennenlernen, leckerem Essen 
und toller Musik.

Heuer war das Schulfest ein ganz besonderes, denn 
die HLBLA St. Florian feiert 2025 ihr 55-jähriges Be-
stehen. Im Zuge der Feierlichkeiten wurde auch die 
neue Festschrift „55 Jahre HLBLA St. Florian“ präsen-
tiert. Darin sind die Ereignisse der letzten fünf Jahre 
dokumentiert – besondere Projekte, Aktivitäten, schu-
lische Höhepunkte, Abschlüsse sowie neue Mitglieder 
der Schulgemeinschaft. Die Festschrift erscheint alle 

fünf Jahre und gibt Einblicke in das lebendige und viel-
fältige Schulgeschehen.

Am Vormittag des Festtages fand ein Sportfest statt, 
bei dem die Schülerinnen und Schüler in spannenden 
Fußball- und Volleyballmatches gegeneinander an-
traten. Am Nachmittag folgte das traditionelle Maiba-
umaufstellen – und schließlich wurde bei Musik, guter 
Laune und in festlicher Stimmung weitergefeiert.

Ein besonderes Highlight war außerdem die Videobot-
schaft von Bundesminister Norbert Totschnig, der der 
HLBLA St. Florian herzlich zum 55-jährigen Jubiläum 
gratulierte und die Bedeutung der Schule für die land-
wirtschaftliche Ausbildung in Österreich würdigte. Das 
Video ist auf den Social-Media-Plattformen der Schule 
(YouTube, Instagram und Facebook) zu sehen.

Die Schule möchte sich an dieser Stelle vor allem bei 
den Schülerinnen und Schülern aus den 4. Jahrgän-
gen sowie beim Elternverein für das gelungene Schul-
fest bedanken.

GEMEINSAM FEIERN
SCHULFEST 55 JAHRE HLBLA ST. FLORIAN

Zum 1. Mai ist es an der HLBLA St. Florian Brauch, jedes Jahr für die gesamte 
Schulgemeinschaft ein Schulfest mit dem traditionellen Maibaumaufstellen zu 
veranstalten. Heuer wurde ebenfalls das 55-jährige Jubiläum der Schule gefeiert.



Seite 28

ST. FLORIAN

• Youtube-Kanal der Schule: https://www.youtube.com/results?search_query=hlbla+st+florian
• Facebook-Seite der Schule: https://www.facebook.com/hlblaflorian 
• Instagram-Seite der Schule: https://www.instagram.com/hlblast.florian/?hl=de 
• Verband der Absolventinnen & Absolventen der HLBLA St. Florian: https://www.derflorianer.at/ 

Unter der Leitung von drei engagierten Betreuungslehrkräfte arbeiten 50 Schü-
lerinnen und Schüler des 3. Jahrgangs der HLBLA St. Florian klassenübergrei-
fend im Projektmanagement-Unterricht an einem zukunftsweisenden Thema: 
„Essbare Schule – Essbare Landschaft – Essbare Gemeinde“.

der Idee der „Essbaren Gemeinde“. Tatschl gab den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern wertvolle fachliche 
Inputs zu den Möglichkeiten essbarer Gehölze. Zu-
dem besuchte die Projektgruppe die Pilotgemeinde 
„Essbare Gemeinde Kirchberg am Wagram“, um sich 
vor Ort, betreut von Naturvermittlerinnen, über das 
Konzept zu informieren.

Nach der thematischen Einführung definierten die 
Lernenden ihre Interessensgebiete und bildeten ent-
sprechende Arbeitsgruppen. Der nächste Schritt be-
steht nun darin, die einzelnen Miniprojekte zu planen 
und ein schrittweises Umsetzungskonzept für die 
Schule zu erarbeiten. Parallel dazu wird auch in der 
Stadt Enns exemplarisch an einigen Orten die Idee 
der „Essbaren Stadt“ umgesetzt, wobei die Gruppen 
tatkräftig unterstützen. Die ersten umfangreicheren 
Pflanzmaßnahmen sind für den Herbst geplant.

Dieses Projekt zeigt eindrucksvoll, wie praxisnaher 
Unterricht und nachhaltige Ideen Hand in Hand gehen 
können.

In 17 Kleingruppen setzen sich die Schülerinnen und 
Schüler intensiv mit der Frage auseinander, wie das 
Schulareal in eine „Essbare Schule“ verwandelt wer-
den kann. Dabei kooperieren einige Arbeitsgruppen 
auch mit der Stadt Enns.
Bisher war ein besonderer Höhepunkt des Projekts 
der Startworkshop mit Sigi Tatschl, dem Begründer 

Foto: HLBLA St. Florian

INNOVATIVES PROJEKT AN DER HLBLA ST. FLORIAN:
ESSBARE SCHULE – ESSBARE LANDSCHAFT –
ESSBARE GEMEINDE

Die Höhere Landwirtschaftliche Bundeslehranstalt 
St. Florian ist auf folgenden Websiten /
Social-Media-Plattformen zu finden:
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VORBEREITUNG AUF DIE LEHRABSCHLUSSPRÜFUNG 

COACHING - WEIL EIN GUTER COACH NICHT NUR IM 
SPORT WICHTIG IST! 

Nutze die Möglichkeit einen Vorbereitungskurs aus 
den vielfältigen Kursprogrammen von Kursanbietern 
zu besuchen – kostenfrei!
Als Lehrling erhältst du die vollen Kurskosten inkl. USt. 
für Vorbereitungskurse zur Lehrabschlussprüfung er-
setzt.

Voraussetzung: 
• Der Kurs wurde selbst bezahlt
• Das Lehrzeitende liegt maximal 36 Monate zurück 

bzw. der/die Kurs(e) wurden frühestens 12 Monate 
vor Lehrzeitende begonnen

Einreichfrist:
• Spätestens 6 Monate nach Kursende

Einreichunterlagen:
• Förderantrag (www.lehre-foerdern.at)
• Teilnahmebestätigung/Rechnung/Zahlungsbeleg
Geltungsbereich: 
• Lehrlinge aus Unternehmen/landwirtschaftlichen 

Betrieben/Gebietskörperschaften 

Du trittst zur Lehrabschlussprüfung noch einmal an – 
kostenfrei!

Es kann schon einmal vorkommen, dass man beim ers-
ten Antritt die Lehrabschluss-prüfung nicht schafft. Pro-
biere es nochmal, denn beim zweit- oder drittmaligen 
Antritt muss keine Prüfungsgebühr bezahlt werden.

Das Lehre statt Leere - LEHRLINGSCOACHING 
– kostenfrei!
Du hast das Gefühl, dass manche Dinge bei deiner 
Arbeit besser laufen könnten? Da kann geholfen wer-
den! Professionelle Coaches helfen ver-traulich bei 
der Lösung von Problemen. 
Anmeldung und weitere Informationen findest du unter:
www.lehre-statt-leere.at oder der Hotline 0800 220074

Achtung! Lehrlinge aus überbetriebli-
chen Ausbildungseinrichtungen kön-
nen die zuvor genannten Förderun-
gen nicht in Anspruch nehmen.

Detaillierte Informationen und Förder-
voraussetzungen findest du unter:
www.lehre-foerden.at

E: lehre.foerdern@wkooe.at
W: www.lehre-foerdern.at
W: www.lehre-statt-leere.at

Wirtschaftskammer OÖ - Lehre.fördern
Wiener Straße 150 | 4020 Linz
T: 05-90909-2010 | F: 05-90909-4089
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Hundesachkunde ist weit mehr als nur das Wissen 
darüber, wie man einem Hund „Sitz“ und „Platz“ bei-
bringt. Es ist die Grundlage für eine verantwortungs-
volle Hundehaltung und eine harmonische Beziehung 
zwischen Mensch und Tier.

Warum ist Hundesachkunde wichtig?

• Verhaltensverständnis: Hunde haben ihre eige-
nen Instinkte und Kommunikationswege. Wer ihre 
Körpersprache und Signale lesen kann, vermeidet 
Missverständnisse und kann Probleme frühzeitig 
erkennen.

• Sicherheit für Mensch und Hund: Ein gut erzoge-
ner Hund ist nicht nur angenehmer im Alltag, son-
dern auch sicherer - für sich selbst und für andere. 
Sachkunde hilft, Risiken wie Aggression oder über-
mäßiges ängstliches Verhalten zu minimieren.

• Gesetzliche Verantwortung: In vielen Regionen gibt 
es Vorschriften zur Hundehaltung. Ein Sachkunde-
kurs kann dabei helfen, diese zu verstehen und 
einzuhalten.

• Stärkere Bindung: Wer seinen Hund richtig erzieht 
und versteht, stärkt die Beziehung und schafft Ver-
trauen. Ein Hund, der sich sicher fühlt, wird ent-
spannter und ausgeglichener.

Ein gut informierter und trainierter Hundehalter kann 
nicht nur Probleme vorbeugen, sondern auch den All-
tag mit seinem Hund bereichern - und am Ende sind 
beide glücklicher. 
Jeder Hund ist einzigartig – und jedes Mensch-Hund-
Team hat seine eigenen Bedürfnisse, Herausforderun-
gen und Ziele. Mit meiner individuellen Betreuung un-
terstütze ich dich dabei, eine harmonische Beziehung 
zu deinem Hund aufzubauen, basierend auf Verständ-
nis, Vertrauen und gezieltem Training.

Was erwartet dich?

• Maßgeschneiderte Beratung: Ich passe meine Un-
terstützung genau auf dich und deinen Hund an – 
wir finden gemeinsam die richtige Strategie.

• Alltagstaugliche Lösungen: Tipps und Methoden, 
die sich ins tägliche Leben integrieren lassen.

• Stressfreies Lernen: Durch positive Verstärkung 
und klare Kommunikation fördern wir die Motivati-
on deines Hundes.

• Hilfe bei spezifischen Herausforderungen: Ziehen 
an der Leine, übermäßiges Bellen, Unsicherheiten 
oder andere Verhaltensweisen - wir analysieren 
gemeinsam die Ursache und arbeiten an Lösun-
gen.

• Förderung einer starken Bindung: Durch gezielte 
Übungen wird eure Beziehung gefestigt.

Für wen ist das Angebot geeignet?

Ob Welpe oder erwachsener Hund, Anfänger oder erfah-
rene Hundehalter – ich helfe jedem Mensch-Hund-Team 
dabei, ein harmonisches Zusammenleben zu gestalten.

HUNDESACHKUNDE:
FÜR EIN ERFOLGREICHES TEAM „MENSCH & HUND“

Michaela Gusenleitner-Meissner
4490 St. Florian
Leitnerberg 23
0676 / 9574905

gesucht

REINIGUNGSKRAFT
Reinigungskraft für ca. 2 mal im Monat gesucht.
Kontakt: Elisabeth Wiesinger-Hellein
abends unter 0677/62331683
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HUNDEFREILAUFZONE ST. FLORIAN

„Sitz, Platz…und Lauf“ … in die Hundefreilaufzone 
St. Florian – so oder ähnlich könnten zukünftig Kom-
mandos an unsere Vierbeiner lauten.

Hierzu wurden die finalen Schritte für die Umsetzung 
einer Hundefreilaufzone gesetzt. Es wird seitens der 
Marktgemeinde St. Florian eine eigene Verordnung 
veröffentlicht werden, in welcher sich auch entspre-
chende Verhaltensregeln wiederfinden, damit ein an-
genehmes und komplikationsloses Miteinander bei 
der Benützung der Freilaufzone geregelt ist.

Mit rund 1.300 m2 wird die Freilaufzone ausreichend 
Platz für Hund und Mensch bieten und gegenüber des 
Parkplatzareals des Sportparks St. Florian einen ge-
eigneten Platz finden. Eine Unterteilung der Fläche in 
einen „Laufbereich“ und in einen „Spielbereich“ wird 
den zwei- und vierbeinigen Besuchern mehr Möglich-
keiten der Nutzung bieten. 

Die Einzäunung der Fläche ist für September dieses 
Jahres eingeplant. Da die Anwachsung des Rasens 
auch einiges an Zeit in Anspruch nimmt, kann mit Ab-
lauf des Jahres 2025 bzw. Anfang des Jahres 2026, mit 
einer Eröffnung der Freilauffläche gerechnet werden.

Wir ersuchen daher noch um etwas Geduld, damit 
wir für unsere Vierbeiner eine adäquate Freilaufzone 
schaffen können, in welcher sich sowohl Hund, als 
auch Mensch wohlfühlen können.

Beschäftigungsausmaß:   Voll– oder Teilzeit 

Entlohnung:  Funktionslaufbahnen auf Vollzeitbasis 

  Stützkraft GD 24 + Zuschlag, Brutto mind. € 2.437,90   

  Heimhilfe GD 21 + Pflegebonus, Brutto mind. € 2.669,27 

  PA GD 20 + Pflegezuschlag + Pflegebonus,  Brutto mind. €  2.957,97 

  FSB“A“ GD 18 + 50% Aufzahlung auf GD 17 + Pflegezuschlag + Pflegebonus , Brutto mind. € 3.079,02  

  PFA GD 17 + Pflegezuschlag + Pflegebonus,  Brutto mind. €  3.346,85 

  DGKP GD 15 + Pflegezuschlag + Pflegebonus, Brutto mind. € 3.830,47 

  WGL  GD 15 + 75% auf GD 14  + Pflegezuschlag + Aufwandsentschädigung + Pflegebonus, Brutto mind.        
  € 3.981,37 

  zzgl. Sonn- und Feiertagszulagen, Anrechnung von Vordienstzeiten möglich, Dienstbeginn ehestens! 

Anstellungsvoraussetzungen und Benefits: 

Diese finden Sie unter https://karriere.shvll.at bzw. scannen Sie den QR-Code  

Wir bieten: 
• Entlohnung nach dem OÖ- Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002 inklusive Anrechnung von Vordienstzeiten 

(Besoldungsdienstalter) 
• Haushalts- Schul- und Kinderbeihilfe/-zulage, bzw. sonstige Zulagen, Versicherung über die KFG 
• Flexible Arbeitszeitmodelle abgestimmt auf individuelle Bedürfnisse und Zeitbonus 
• Externe Aus- und Weiterbildungen- Höherqualifizierungen mit Kostenübernahme-Anrechnung der Zeiten und Reisekostenrückver-

gütung 
• Gute Erreichbarkeit/Verkehrsanbindungen der Dienststellen, gratis Parkplätze 

Wir freuen uns auf 
Ihre Bewerbung! 

Bewerbungsmöglich-
keiten und weitere  

Informationen unter  
www.shvLL.at 

 
Sozialhilfeverband  

Linz-Land 
Kärntnerstraße 16, 4020 Linz 
SHV.BH-LL.Post@ooe.gv.at 
Tel. +43 732/ 69414 66315 

Werden Sie Teil unseres Teams 
im Pflegebereich des Zentrum Betreuung und Pflege St. Florian  
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Bewerbungsbögen sowie weitere Infos und 
Auskünfte über die allgemeinen Aufnahmevo-
raussetzungen erhalten Sie in der Geschäfts-
stelle des Sozialhilfeverbandes Linz-Land, 
Amtsgebäude der Bezirkshauptmannschaft 
Linz-Land, Kärntnerstr. 16
3. Stock, Zimmer E 308, 4020 Linz
Tel.-Nr. 0732/69414-66315
in der Zeit von 08:00 bis 12:00 Uhr.

KOCH/KÖCHIN
Zentrum für Betreuung und Pflege St. Florian
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung
Entlohnung: GD 19 + 75% auf GD 18
Brutto mind. € 3.242,65 inkl. Zuschlag (auf Vollzeitbasis)
Dienstantritt: ehestens

Aufnahmevoraussetzungen
• Berufsausbildung als Koch/Köchin
• Praxis und Erfahrung in Großküche
• Kenntnisnahme in der Zubereitung von Schon- und 

Diätkost erwünscht
• Bereitschaft zur Leistung eines unregelmäßigen 

Turnusdienstes mit Wochenend- und Feiertags-
dienst

• Bereitschaft zur Absolvierung Modul 1 lt. Dienstaus-
bildungssystem Oö. GDG 2002

Benefits
• Entlohnung nach dem OÖ- Gemein-

de-Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002 
inklusive Anrechnung von Vordienstzeiten 
(Besoldungsdienstalter)

• Haushalts- Schul- und Kinderbeihilfe/-zula-
ge, bzw. sonstige Zulagen

• Flexible Arbeitszeitmodelle abgestimmt auf 
individuelle Bedürfnisse und Zeitbonus

• KFG Versicherung
• Externe Aus- und Weiterbildungen
• Gesundes und vergünstigtes Essen
• Gute Erreichbarkeit / Verkehrsanbindungen 

der Dienststellen, gratis Parkplätze

Bewerbungen sind schriftlich unter der Benut-
zung der aufgelegten Bewerbungsbögen (bzw. 
Download unter www.shvLL.at) an den Sozial-
hilfeverband Linz-Land – Geschäftsstelle - zu 
richten.

Stellenausschreibungen des Sozialhilfeverbandes Linz-Land

(§ 8 Oö. Gemeindebedienstetengesetz 2001, § 9 Oö. 
GDG 2002 i.d.g.F.)

Sie sind sozial eingestellt, engagiert und teamorien-
tiert, arbeiten gerne mit und für pflegebedürftige Men-
schen in modernen Betreuungs- und Wohneinrichtun-
gen und haben die entsprechende Qualifikation, dann 
bewerben Sie sich beim Sozialhilfeverband Linz-Land 
für eine der folgenden Positionen.

KÜCHENHILFSKRAFT
Zentrum für Betreuung und Pflege St. Florian
Teilzeitbeschäftigung
Entlohnung: GD 25
Brutto mind. € 2.398,60 inkl. Zuschlag (auf Vollzeitbasis)
Dienstantritt: ehestens

Aufnahmevoraussetzungen
• Mindestalter 16 Jahre
• Reinlichkeit, Ordnungsliebe & selbständiges Arbeiten
• Erfahrung im Küchendienst erwünscht
• Bereitschaft zur Teamarbeit
• Verständnis im Umgang mit älteren Menschen
• Bereitschaft zur Leistung eines unregelmäßigen Tur-

nusdienstes mit Wochenend- und Feiertagsdienst
• Bereitschaft zur Absolvierung Modul 1 lt. Dienstaus-

bildungssystem Oö. GDG 2002

Aufgaben
• Mithilfe bei der Speisenzubereitung & -portionierung
• Geschirr- und Küchenreinigung
• Speisesaalservier/-reinigungsdienst

gesucht
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Als erstes Wanderdorf Oberösterreichs bietet Bad 
Kreuzen den perfekten Ausgangspunkt für erfrischen-
de Wanderungen direkt vor der Haustür in der eige-
nen Region. Sieben Kilometer nördlich der Donau bei 
Grein gelegen, hat der Ort eine jahrhundertelange 
Kneippkur-Tradition und lockt Wanderfans in die hü-
gelige Landschaft des Unteren Mühlviertels.
Vier Wanderbetriebe bieten Gästen nicht nur erstklas-
sige Unterkünfte, sondern auch geballte Wanderkom-
petenz. Mit den erfrischenden Wanderungen durch die 
Wolfsschlucht oder am Kneippweg behält man auch 
an heißen Tagen einen kühlen Kopf im Wanderdorf. 
Besonders die Herzklopfen-Runde lässt Wander-Her-
zen höher schlagen.

Kulinarische Highlights im Wanderdorf

Vor allem Genusswandernde kommen in Bad Kreuzen 
voll auf ihre Kosten. Schmackhafter Speck, ein Stück 

Käse oder ein Glas Most. Wer vorab schon versorgt 
sein möchte, sollte sich einen Jausen-Rucksack mit 
regionalen Schmankerln vorbestellen. Ein Geheimtipp 
ist auch das Steinzeitgrillen auf einer rustikalen Feu-
erstelle direkt am Schurzmühlbach. Perfekt für laue 
Sommerabende!

Jetzt reinklicken: www.donauregion.at/wanderdorf

DIE SCHÖNSTEN AUSFLÜGE FÜR DIE FERIEN

Erlebe Wanderfreude direkt vor der Haustür im ersten Wanderdorf Oberöster-
reichs – Bad Kreuzen! 

NÄHERE INFORMATIONEN:

Tourismusverband Donau Oberösterreich
Facebook: /donauregion
Instagram: @donauregion
Youtube: /DonauregionOÖ

Foto: Tourismusverband
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EEG ST.FLORIEN FEIERT 2 JÄHRIGES BESTEHEN

Seit 2 Jahren ist die EEG aktiv dabei, Strom zwischen 
Nachbarn zu verteilen. Ziel war von Beginn an, die 
Umwelt zu schonen, günstige Energieversorgung für 
alle BürgerInnen zur Verfügung zu stellen und Netz-
gebühren zu reduzieren. Mittlerweile haben sich die-
sem Ziel 12 Gemeinden und 1500 Vereinsmitglieder 

verschrieben. Ein kürzlich angeschlossenes Bio-Gas-
kraftwerk und die eigene App „EEG Live Radar“ zielen 
auf die Versorgung auch bei Nacht und Nebel ab. Aber 
jetzt ganz direkt: Was hat es dem einzelnen Teilneh-
mer wirklich gebracht? 2 Vereinsmitglieder veröffent-
lichen Ihre Werte.

FLURREINIGUNGSAKTION 2025

Bei trockenem Wetter beteiligten sich auch im heu-
rigen Jahr wieder zahlreiche Vereine, Feuerwehren, 
Florianer Schulen sowie Florianer:innen an der Flur-
reinigung in unserer Heimatgemeinde. Jeglicher zu-
rückgelassener Abfall entlang von Straßen und We-
gen wurde eingesammelt und so war es wieder eine 
beträchtliche Gesamtmenge, die anschließend vom  
Bauhof entsorgt wurde.

Die jährliche Flurreinigungsaktion hat sich in St. Florian 
gut etabliert, um Bewusstsein zu schaffen und aktiv 
zum Schutz der Umwelt beizutragen.

Zur Stärkung nach getaner Arbeit gab es für alle fleißi-
gen Helfer:innen Speis und Trank und für jene, die auf 
Fleischkonsum verzichten wollten, auch ein vegetari-
sches Gericht.

„Herzlichen Dank
allen fleißigen Helfern!“

WOLFGANG
(Sparsame Wohnung –
Kinder ausgezogen)

• 2 Familienhaushalt mit Gattin Andrea
• Eigentumswohnung ohne PV ca. 120m²
• 160 kWh pro Monat Gesamtverbrauch
• Bezug aus der EEG: 45%
• Netzgebührenerstattung pro Jahr: 44€
• Kostenersparnis Arbeitspreis & Steuern: 89€
• Gewinn durch EEG pro Jahr: 133€

SANDRA
(Elektroheizung vs. Bio-Gas)

• 1 Familienhaushalt mit Elektroheizung
• Keine PV-Anlage; Anschluss an Bio-Gas der EEG
• 620 kWh pro Monat Gesamtverbrauch
• Bezug aus der EEG: 75%
• Netzgebührenerstattung pro Jahr: 372€
• Kostenersparnis Arbeitspreis & Steuern: 744€
• Gewinn durch EEG pro Jahr: 1116€
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FLORIANER UMWELTSTERN

Grundvoraussetzungen für Teilnahme und 
Zuerkennung:

• Das Projekt muss eine positive Auswirkung auf
Umweltschutz, Naturschutz oder Klimaschutz ha-
ben oder die Lebensqualität von Florianeninnen
verbessern.

• Das Projekt muss einen unmittelbaren Bezug zu
St. Florian haben.

• Es wird nur AKTIVES TUN gefördert, Forderun-
gen aufstellen ist zu wenig.

• Das Projekt muss den rechtlichen Bestimmungen
entsprechen; Rechte Dritter dürfen damit nicht
verletzt werden. Die Antragsteller:innen stehen
dafür ein, dass sie über sämtliche Rechte und Ein-
willigungen verfügen, die zur urheberrechtlichen
und sonstigen Nutzung ihrer Beiträge sowie zur
Antragstellung erforderlich sind.

• Die Einreichung des Projekts muss in deutscher
Sprache verfasst sein.

• Im Rahmen des geförderten Projektes darf keine
Gewinnabsicht bestehen.

Bitte beachten Sie die Einwurfzeiten bei den im 
Gemeindegebiet von St. Florian aufgestellten 
Altglascontainern:

Montag bis Freitag: 08:00 - 19:00 Uhr
Samstag 08.00 - 16.00 Uhr
Sonn- & Feiertage: Einwurf verboten!

  ALTGLASBEHÄLTER:
EINWURFZEITEN BEACHTEN!

Der Florianer Umweltstern ist eine Auszeichnung unserer Gemeinde für inno-
vative Projekte von Privatpersonen/Vereinen/Firmen im Umweltbereich, der 
mit maximal € 2000 gefördert wird.

Hier finden Sie die vollständigen Richtlinien:
www.st-florian.at/buergerservice/service/foer-
derungen 

Wenn Sie ein Projekt haben, dass diesen 
Richtlinien entspricht, bewerben Sie sich bitte 
schriftlich bei der Gemeinde St. Florian, 
Leopold-Kotzmann-Str. 1, 4490 St. Florian 
oder per Mail gemeinde@st-florian.ooe.gv.at 
um die Vergabe eines Florianer Umweltsterns.
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Das Anliegen „St. Florian lebenswert zu gestalten“ 
wurde beim „Umweltstand der Gemeinde St. Florian“ 
und auch unmittelbar daneben, bei Stand des Ver-
schönerungsvereins thematisiert.

St. Florianer Gemeinderät:innen und die neuen Bie-
nenbeauftragten Johanna und Ronald Winkler stan-
den den ganzen Tag über für Fragen und Gespräche 
zur Verfügung, welche eine mögliche Basis für weitere 
umweltpolitische Aktivitäten in unserer Gemeinde sein 
können.

Wer in der Lage war, die nicht ganz 
leichten Fragen des Gewinnspiels 
zu beantworten, konnte Einkaufsgut-
scheine der Gärtnerei Sandner oder 
eine Luftbildaufnahme des eigenen 
Zuhauses gewinnen.

Auch die kleinsten Besucher:innen ka-
men nicht zu kurz. Alle, die altersge-
rechte Fragen zu Blumen oder Früchte 
richtig beantworten konnten, durften 
sich eine Kleinigkeit aus der Süßigkei-
tenbox aussuchen.

DER „UMWELTSTAND“ BEIM KIRTAG AM 4. MAI 2025

Diese APP kann die Bürger:innen, 
dabei unterstützen, ihre Abfallton-
nen rechtzeitig herauszustellen 
und gibt wertvolle Informationen 
zum Thema Abfallvermeidung und 
-entsorgung.

Infos unter:
www.umweltprofis.at/linz_land

 ABFALL OÖ APP
DER UMWELTPROFIS

Bitte um Beachtung, dass die Grünschnitt-Container beim 
Parkplatz der Firma Kaun (gegenüber von den Schreber-
gärten) ausschließlich für die Pächter:innen der Schreber-
gartenparzellen aufgestellt wurden.
Die Entsorgungsgebühr wird von den Pächter:innen bezahlt 
und daher ist jegliche Grünschnitt-Entsorgung durch andere 
Personen in und neben die Container untersagt.

 GRÜNSCHNITT-ENTSORGUNGS-
CONTAINER FÜR SCHREBERGÄRTEN

PÄCHTER: BITTE UM BEACHTUNG!
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EUROPÄISCHE MOBILITÄTSWOCHE

Wir laden alle Florianerinnen und Florianer herzlich 
ein, hier aktiv zu werden.

Nutzt die Gelegenheit, um umweltfreundliche und 
nachhaltige Wege zu entdecken – sei es zu Fuß, mit 
dem Fahrrad oder öffentlichen Verkehrsmitteln. Ge-
meinsam können wir dadurch unsere Gemeinde noch 
lebenswerter machen und einen Beitrag zum Schutz 
unseres Planeten leisten.

Teilt uns eure Erfahrungen und Wünsche mit, am bes-
ten per Mail an gemeinde@st-florian.ooe.gv.at. Jeder 
auch noch so kleiner Beitrag ist wichtig.

Die „Europäische Mobilitätswoche“ ist eine europäische Initiative und findet 
jedes Jahr vom 16. bis 22. September statt.

OBSTBAUM- UND STRÄUCHERAKTION
DES UMWELTAUSSCHUSSES

Noch bis 2. August 2025 
können Sie Obstbäume 
und (Blüten-)sträucher 
über die Gemeinde be-
ziehen (Abgabe und Be-
zahlung für die Sammel-
bestellung in der Kassa 

am Gemeindeamt). In den letzten Gemeindenachrich-
ten war das Bestellformular dazu abgedruckt, das Sie 
auch auf unserer Homepage finden.

Bestellformular zu finden unter: 
https://www.st-florian.at/news/14738072

Bitte beachten Sie, dass die Abholung nur am 13. Sep-
tember 2025 in der Zeit von 9-12 Uhr beim Bauhof in 
St. Florian erfolgen kann (Hohenbrunn 4 - neue Ad-
resse!)

Der Umweltaus-
schuss organisiert 
dazu Ende Sep-
tember die Film-
vorführung „Der 

automobile Mensch“ - ein Appell für eine grundle-
gende Verkehrswende als Voraussetzung für einen 
ernsthaften Klimaschutz, aber auch für eine überfäl-
lige Boden- und Ressourcenschonung sowie eine 
nachhaltige Stadt- und Regionalentwicklung mit Bei-
spielen aus dem deutschsprachigen Raum - von Dr. 
Reinhard Seiß.

Die genauen Details (Datum/Uhrzeit/Ort) werden noch 
rechtzeitig plakatiert und auf der Gemeinde-Home-
page verlautbart. 

Fi lmabend
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„Wir wünschen euch viel Spaß mit 
den Ferienpass-Veranstaltungen von 

und mit der Gesunden Gemeinde“
2025

Ferienpass

 Selbstverteidigung: Schnupperkurs für Kinder+Elternteil | 29. Juli 2025

 Was passiert: Stärke deine Selbstsicherheit, lerne Grenzen zu setzen, Konfl ikte 
spielerisch zu lösen und in herausfordernden Situationen agieren 
zu können.

 Alter: Kinder von 6–10 und 10-14 Jahren 
(mind. 10 Teilnehmer pro Altersgruppe)

 Wann:  10:00 – 12:00 Uhr (Kinder von 6-10 Jahren)
12:10 – 14:10 Uhr (Kinder von 10-14 Jahren)

 Treff punkt:  Garten der Volksschule, Linzer Straße 24 
(bei Schlechtwetter drinnen Turn/Gymnastiksaal)

 Mitzubringen:  gute Laune und Interesse, bequeme Kleidung und 
Gymnastikmatte

 Anmeldung:  tel. unter 0699/10722041
 Kosten:  € 17
 Veranstalter:  Florian Holzmann – SEWAKO – Trainer für Sport und Freizeit, 

Athlet - in Zusammenarbeit mit der Gesunden Gemeinde

39

RÜCKBLICK BRAUCHTUMSGEBÄCK-KOCHKURS

Am Dienstag, 18. März 2025 fand in der Mit-
telschul-Lehrküche der Kochkurs „Gebilde-
brote und Brauchtumsgebäck“ statt.

Gemeinsam mit der Seminarbäuerin Barbara 
Strasser wurden u.a. traditionelle Zopfstriezel 
und kunstvolle Brote gezaubert und natürlich 
auch verkostet. Die Teilnehmer waren mit Be-
geisterung und Eifer bei der Sache und wie 
man sieht -  ist alles wunderbar gelungen!

Foto: Karin Steinkogler

2025

Ferienpass
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Gänseblümchen-Reise | 4. August 2025

 Was passiert: Wir machen eine kleine Wanderung und sammeln Kräuter, 
die anschließend verarbeitet und gegessen werden. 
(Gänseblümchenaufstrich, Kräutersalz und eine Gänseblümchen-
Ringelblumensalbe).

 Alter: Kinder ab 6 Jahre
 Wann:  09:45 – 12:30 Uhr
 Treff punkt:  Goldglocke, Marktplatz 14
 Abholung: Veranstaltungsraum Wiener Str. 54 (ehem. Teststraßengebäude)
 Mitzubringen:  wetterfeste Kleidung
 Anmeldung:  bei Iris Lehner, Krauterpädagogin, Tel. 0664/3817097
 Kosten:  € 15 pro Kind
 Veranstalter:  Gesunde Gemeinde & Lehner Iris, Dipl. Kräuterpädagogin

41

Bewegungsbaustelle für Kinder | 7. August 2025

 Was passiert: Mit Großgeräten, Alltagsmaterialien und auch nicht alltäglichen 
Dingen (Luftrollen, …) werden Bewegungslandschaften/
Kletterlandschaften gemeinsam mit den Kindern „konstruiert“ 
und zusammengestellt. In diesen Landschaften können die Kinder 
Grundfertigkeiten (kriechen, hüpfen, springen, schaukeln, hangeln, 
rollen, ….) unter verschiedenen Aufgabenstellungen und Spielformen 
probieren, üben und festigen.

 Alter: Kinder von 7-10 Jahren (min. 8 bis max. 20 Kinder)
 Wann: 9 - 11 Uhr 
 Treff punkt:  Volksschule St. Florian, Turnsaal
 Mitzubringen:  Sportkleidung, Hallenschuhe, Trinkfl asche
 Anmeldung:  am Gemeindeamt unter 07224-4255-13
 Kosten:  fallen keine an  – Veranstaltung der Gesunden Gemeinde im Rahmen 

des aktuellen Präventionspaketes gesund bewegt.bewegt gesund
 Veranstalter:  ASKÖ OÖ – organisiert von der Gesunde Gemeinde St. Florian

45
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Kinderkochkurs: „Ran an die tolle Knolle“ (Erdäpfelküche) | 12. August 2025

Was passiert:  Kann man aus Erdäpfeln noch mehr machen als nur Pommes? 
Gibt es wirklich blaue Erdäpfel? Gemeinsam mit der 
Seminarbäuerin erkundet und verkostet ihr die Vielfalt 
der heimischen Erdäpfel und bereitet selbst köstliche 
Erdäpfelschmankerl zu.

Alter:  6 - 12 Jahre
Wann:  9:00-12:00 Uhr

Treff punkt: Kräuterparadies Benischek, Hohenbrunn 14, 4490 St. Florian
Mitzubringen Behältnis für Kostproben, Kochschürze, bequeme Schuhe
Anmeldung:  kontakt@kraeuterparadies.net 

Kosten: € 32, die zusätzlichen Lebensmittelkosten übernimmt die 
Gesunde Gemeinde

Veranstalter: Gesunde Gemeinde & Seminarbäuerin Mag. Wilbirg Benischek, 
Seminarbäuerin und Kräuterpädagogin

49

3.11. ERSTE-HILFE-TO GO
Markus Diesenreither
Dienststellenleiter Rotes Kreuz

10.11. WER RASTET, DER ROSTET –
DIE RICHTIGE BALANCE
ZWISCHEN AKTIVITÄT & RUHE
Ergotherapeut:in

17.11. „DAS GLÜCK IST KEIN VOGERL“
Evelyn Mallinger, Dipl. Resilienz-,
Humor- und Achtsamkeitstrainerin

24.11. DAS PHÄNOMEN „SCHMERZ“
Ursula Wahl, Physiotherapeutin

Folgende Vorträge haben wir für den Gesunden Monat 
November geplant 

jeweils um 19:30 Im Pfarrsaal St. Florian

EIN TOLLES PROGRAMM 
ERWARTET EUCH!

Gesunder Monat
November
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Sa. 13.09.2025
12 bis 00 Uhr

• Live-Musik ab 18 Uhr mit „The Times“ - Satter
Rocksound aus den 60er, 70er und 80er Jahren,
natürlich finden auch aktuellere Songs ihren Platz.

• Bier-Kulinarisches, Fingerfood, Mehlspeisen,…
• Bier vom Faß
• Wein-Tramway-Bar
• Alkoholfreie Getränke, Kaffee
• Fahrzeugschau mit Original-Tramwayfahrzeugen

aus den Jahren 1907 bis 1953
• Postkarten-, Souvenir- und Büchershop

Im technisch-historischen Ambiente der denkmalge-
schützten Remise  aus 1913 und umringt von Tram-
way-Oltimern  gibt’s Live-Musik und Unterhaltung, 
Bier-Kulinarik, Bier vom Fass, Wein und Alkoholfreies.

„Wissensdurst“ wird  am Bücher-, Postkarten- und 
Souveniersshop und durch die Fachkundigen Mitar-
beiter der Florianerbahn gestillt!

Club Florianerbahn, Alte Remise
Leopold-Kotzmannstraße 14a
4490 St. Florian
Telefon: 0664 / 820 84 81
Email: info@florianerbahn.at
Internet: www.florianerbahn.at

KONTAKT & INFORMATION

Der Reinerlös fließt ausschließlich in die Erhaltung der 
historischen Tramwayfahrzeugew und der denkmalge-
schützten Remise!

Powered by Brau-Union –
Linzer Bier

REMISENBIERFEST
FLORIANERBAHN

PROGRAMM
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KOSTENLOSE UND VERTRAULICHE ANGEBOTE DER 
KINDER– UND JUGENDHILFE LINZ LAND

ANGEBOTE FÜR FAMILIEN AB DER SCHWAN-
GERSCHAFT BIS ZUM 3. LEBENSJAHR DER 
KINDER:

Sozialarbeiterische Beratung:
Häusliche Gewalt, Partnerschaftsgewalt, Information 
über finanzielle Ansprüche, Obsorge, Kontaktrecht, 
Unterhalt, Vaterschaftsanerkennung, Beratung bei 
Trennung und/oder sonstigen Konflikten innerhalb der 
Familie

Terminvereinbarung unter 0664/6007266603

Eltern-/Mutterberatung:
Messen und wiegen, Pflege und Gesundheit,
Ernährung, Babymassagegriffe, Tragetuchbinden
Terminvereinbarung unter 0664/6007266603

Stillberatung:
alle Fragen rund um das Thema stillen, auch stillen 
in schwierigen Lebenssituationen, Stillen und Konsum 
von Alkohol, Nikotin, Substanzmittel...
Terminvereinbarung unter 0664/60007266601

Ort:
Mutterberatungsstelle am Gemeindeamt St. Florian

Rechtsberatung St. Florian: Mag. Gabriele Buchegger  
Gemeindeamt St. Florian
Obergeschoß, Besprechungszimmer

RECHTSBERATUNG ST. FLORIAN

ANGEBOTE FÜR FAMILIEN UND KINDER UND 
JUGENDLICHE BIS ZUM 18. LEBENSJAHR:

Beratung für alle Fragen und Krisen innerhalb der Fa-
milie durch eine Psychologin/Pädagogin oder Sozial-
arbeiterin
Terminvereinbarung unter 0664/6007266603

Ort:
Erziehungs- und Familienberatung
Gruberstraße 5, 4470 Enns 

Claudia Barth MA.BA.
Fachteamleitung
Iglu/Eltern-/Mutterberatung
Erziehungs- und Familienberatung

Bezirkshauptmannschaft Linz-Land
Außenstelle Kinder- und Jugendhilfe 
4050 Traun, Schulstraße 3a 

Tel.: (+43 732) 694 14 - 66603 
Fax: (+43 732) 694 14 - 266 399 
Mobil: (+43 664) 600 72- 66603 

Mail: claudia.barth@ooe.gv.at 
Büro: bh-ll.post@ooe.gv.at 
Web: www.bh-linz-land.gv.at

Donnerstag, 04. September und 02. Oktober 2025
jeweils 17:00 – 18:00 Uhr.
Telefonische Anmeldung: 0676/4484467
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HAUSÄRZTLICHER NOTDIENST Wochenende und Feiertage

Visitendienst:  12:00 bis 23:00 Uhr – Erreichbarkeit Tel. 1450
Ordinationsdienst: 08:00 bis 11:00 (keine Anmeldung erforderlich)

05.07. Dr. Dobretzberger Stefan Thannstraße 2/2 4492 Hofkirchen 07225/61946
06.07. Dr. Eichner/Sonne OEG  Kathreinstraße 19 4470 Enns 07223/84840
12.07. MR Dr. Straßmayr Leopold Wiener Straße 2 4490 St. Florian  07224/8909 
13.07. Dr. Rinnerberger Andreas Kathreinstraße 19 4470 Enns 07223/84840
19.07. Dr. Maschek Doris Kathreinstraße 19 4470 Enns 07223/84840
20.07. MR Dr. Hockl Wolfgang  Kathreinstraße 19 4470 Enns 07223/84840
26.07. Dr. Jamak Jasmina  Hargelsbergerstr. 2 4484 Kronstorf 07225/8498
27.07. Dr. Bichler Christina Olivenweg 12  4481 Asten 07224/66120

02.08. Dr. Keiler Barbara Erlenstraße 21  4481 Asten 07224/66272
03.08. Dr. Maschek Doris Kathreinstraße 19 4470 Enns 07223/84840
09.08. Dr. Rinnerberger Andreas Kathreinstraße 19 4470 Enns 07223/84840
10.08. MR Dr. Hockl Wolfgang  Kathreinstraße 19 4470 Enns 07223/84840
15.08. Dr. Rinnerberger Andreas Kathreinstraße 19 4470 Enns 07223/84840
16.08. Dr. Auzinger Raimund  Schulstraße 1  4407 Dietach  07252/38840  
17.08. Dr. Baumgartner Johannes Linzer Straße 15 4490 St. Florian  07224/8668
23.08. Dr.  Winkler Katharina  Kathreinstraße  19 4470 Enns 07223/84840
24.08. Dr. Pfaller Rita  Kathreinstraße 19 4470 Enns 07223/84840
30.08. Dr. Jamak Jasmina  Hargelsbergerstr. 2 4484 Kronstorf  07225/8498

06.09. Dr. Rinnerberger Andreas Kathreinstraße 19 4470 Enns 07223/84840
07.09. Dr. Baumgartner Johannes Linzer Straße 15 4490 St. Florian  07224/8668
13.09. Dr.  Wokatsch-Ratzberger B. Gemeindeplatz 1 4483 Hargelsberg 07225/20555
14.09. Dr.  Wokatsch-Ratzberger B. Gemeindeplatz 1 4483 Hargelsberg 07225/20555
20.09. MR Dr. Straßmayr Leopold Wiener Straße 2 4490 St. Florian  07224/8909
21.09. Dr. Maschek Doris Kathreinstraße 19 4470 Enns 07223/84840
27.09. Dr. Rinnerberger Andreas Kathreinstraße 19 4470 Enns 07223/84840
28.09. Dr. Bichler Christina Olivenweg 12  4481 Asten 07224/66120

Ordinations-Dienstpläne auch auf www.st-florian.at -  Änderungen vorbehalten.

SEPTEMBER

AUGUST

JULI
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02.07. 08:30 Vormittagsmesse Kirche St. Johann Pfarre

02.07. 17:00 - 19:00 Näh-Treff (mit Voranmeldung) L.-Kotzmann-Str.1,UG Verein OHA

03.07. 10:00 Schulschlussmesse VS Stiftsbasilika Pfarre

03.07. 17:30 Vereinsmeisterschaft - Runde 2 Asphaltsportanlage ESV St. Florian 

03.07. 18:00 Sommerfest „Fete blanche“ Gärtnerei Sandner Lions Athena 

03.07. 19:00  Gemeinderatssitzung L.-Kotzmann-Str.1, DG Gemeinde

04.07. 08:00  Schulschlussmesse MS Stiftsbasilika  Pfarre

04.07. Marktplatzfest Marktplatz  Gemeinde

04.07. 19:00 Anton Bruckner: Sinfonie Nr. 3 Stiftsbasilika OÖ Stiftskonzerte

06.07. 09:00 Pfarr- u. Kapitelgottesdienst 
zum JS-Lager-Start Stiftsbasilika  Pfarre

06.07.- 12.07. JS- und Minilager Jungscharalm i. Pfarre 
Losenstein

06.07. 17:00 Zum 275. Todestag J.S. Bachs Stiftsbasilika St. Florianer Orgelsommer

07.07. 15:00  Montagsplauscherl GH Wimhofer  kfb

ab 07.07 jeden Montag 
18:00-20:00 Kletterwand Klettern Stockhalle Hofkirchen Naturfreunde 

13.07. 09:00 Pfarr- u. Kapitelgottesdienst Stiftsbasilika Pfarre

13.07. 17:00  Bachspaziergang Stiftsbasilika  St. Florianer Orgelsommer

16.07. 15:30 -20:30 Blutspende Termin RK Einsatzzentrale Rotes Kreuz

16.-18.07 Stimme entdecken / Sing-Sommercamp  Sängerknabeninternat St. Florianer 
für Buben zwischen 7 und 10 Jahren Stift St. Florian Sängerknaben 

17.07. 15:30 - 20:30 Blutspende Termin RK Einsatzzentrale Rotes Kreuz

17.07. 16:00 - 17:30 Spiel und Spaß Bike Motorik Park Naturfreunde 

18.07.  15:00  Orgelführung Stiftsbasilika  Pfarre

19.07 - 20.07. Vater Kind Naturabenteuer 
anmeldung.kmb-sanktflorian@outlook.at Litzhaus am Attersee KMB

WAS IST LOS IN ST.  FLORIAN
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20.07. 17:00  „Metamorphosen“ Stiftsbasilika  St. Florianer Orgelsommer

25.07. 10:00 - 15:00 10 Jahre Florianerladen Florianerladen Lebenshilfe

26.07. 08:00 - 17:00 Erste Hilfe Grundkurs 1 RK Einsatzzentrale Rotes Kreuz

27.07. 08:00 - 17:00 Erste Hilfe Grundkurs 1 RK Einsatzzentrale Rotes Kreuz

27.07. 17:00 J.S. Bach und die Spätromantik Stiftsbasilika St. Florianer Orgelsommer

30.07. 18:00 - 21:00 Spiele-Treff Wiener Str. 54 UG Verein OHA

30.07. 18:00 - 21:00 Rapair-Cafe Wiener Str. 54 UG Verein OHA

03.08. 09:00  Pfarr- u. Kapitelgottesdienst  Stiftsbasilika  Pfarre

04.08 15:00  Montagsplauscherl GH Wimhofer  kfb

06.08. 08:30 Wortgottesfeier Kirche St. Johann Pfarre

10.08. 09:00  Pfarr- u. Kapitelgottesdienst  Stiftsbasilika  Pfarre

15.08. 10:00 Pontifikalamt Stiftsbasilika Pfarre

15.08. 15:00  Orgelspaziergang Stiftsbasilika  Pfarre

17.08. 09:00  Pfarr- u. Kapitelgottesdienst  Stiftsbasilika  Pfarre

18.08. 19:30  Chorkonzert Stiftsbasilika  BrucknerTage

19.08. 19:30 XI. Internationale Orgelnacht  Stiftsbasilika  BrucknerTage

22.08. 19:30  Sinfoniekonzert Stiftsbasilika  BrucknerTage

23.08. Sommerfest mit Einweihung 
der BUMA-Eisarena Sportpark  Union St. Florian 

23.08. 19:30  Sinfoniekonzert Stiftsbasilika  BrucknerTage

23..08. 08:00 Ortsmeisterschaft auf Asphalt Asphaltsportanlage ESV St. Florian 

27.08. 18:00  Erste Choralvesper zum Fest des 
hl. Augustinus Stiftsbasilika  Pfarre

27.08. 18:00 Spiele-Treff Wiener Str. 54 UG Verein OHA

27.08.  18:00 Rapair-Cafe Wiener Str. 54 UG Verein OHA

30.08. 17:00 Familienfest & Dämmerschoppen Stiftsmeierhof SPÖ St. Florian

WAS IST LOS IN ST.  FLORIAN
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01.09. 15:00  Montagsplauscherl GH Wimhofer  kfb

03.09. 08:30 Vormittagsmesse Kirche St. Johann Pfarre

07.09. 09:00  Pfarr- und Kapitelgottesdienst  Stiftsbasilika  Pfarre

07.09.  09:00  KinderKirche Pfarrsaal  Pfarre

08.09. 08:25 Gottesdienst zum Schulbeginn VS Stiftsbasilika Pfarre

08.09. 10:00 Gottesdienst zum Schulbeginn HLBLA Stiftsbasilika Pfarre

09.09. 10:00 Gottesdienst zum Schulbeginn MS Stiftsbasilika Pfarre

13.09. 12:00  Remisenbierfest Remise  Florianerbahn 

21.09. 09:00 Pfarr- u. Kapitelgottesdienst Stiftsbasilika Pfarre

21.09. 10:00  PfarrCafe Pfarrsaal  Caritas-Ausschuss

21.09. 10:30  Familiengottesdienst Stiftsbasilika  Pfarre

21.09. 11:30 St. Florianer Orgelherbst Matinée Stiftsbasilika Orgelherbst

24.09. 18:00 Spiele-Treff Wiener Str. 54 UG Verein OHA

24.09.  18:00 Rapair-Cafe Wiener Str. 54 UG Verein OHA

26.09. 15:00 Orgelführung Stiftsbasilika Pfarre

27.09. 10:00 - 14:00 Kleidertausch-Party L.-Kotzmann-Str. 1, UG Verein OHA

28.09. 11:30 St. Florianer Orgelherbst Matinée Stiftsbasilika Pfarre

WAS IST LOS IN ST.  FLORIAN

SPENDE BLUT – RETTE LEBEN!

BLUTZENTRALE LINZ | WWW.BLUT.AT

Die Marktgemeinde St. Florian b. L. und der Blutspendedienst
vom Roten Kreuz OÖ laden Sie herzlich ein!

ST. FLORIAN
Mittwoch, 16. Juli 2025

Donnerstag, 17. Juli 2025
15:30 - 20:30 Uhr

Einsatzzentrale
Blut spenden können alle gesunden Personen im Alter von 18 bis 70 Jahren im Abstand von 8 Wochen. 
Der vor der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das anschließende vertrauliche
Gespräch mit unserem Arzt dienen sowohl der Sicherheit unserer Blutprodukte, als auch der Sicherheit
der Blutspender. Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis und Ihren Blutspendeausweis zur 
Blutspende mit. Den Laborbefund erhalten Sie ca. 8 Wochen später zugeschickt, somit wird die Blutspende 
für Sie auch zu einer kleinen Gesundheitskontrolle.
Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und ausreichend
Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen vermeiden.

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft:

 „Fieberblase“
 offene Wunde, frische Verletzung
 akute Allergie
 Krankenstand und Kur (je nach Erkrankung)

In den letzten 48 Stunden:
 Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME,

Influenza, Diphtherie, Tetanus, Polio, 
Meningokokken, Hepatitis-A, Covid-19

 unblutige zahnärztliche Eingriffe 
 Zahnsteinentfernung

In den letzten 3 Tagen:
 Desensibilisierungsbehandlung (Allergien)

In den letzten 7 Tagen:
 Zahnextraktion
 Wurzelbehandlung
 Grippaler Infekt ohne Fieber (Erkältung.

Schnupfen, usw.)
 Corona mit leichtem Verlauf – ohne Fieber

In den letzten 4 Wochen:
 Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt

mit Fieber, Darminfektion bzw.
Durchfall, etc.)

 Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z.B. 
Masern Mumps, Röteln, BCG, etc.

 Einnahme von Antibiotika
 Corona mit Fieber (stärkerer Verlauf)

In den letzten 2 Monaten:
 Zeckenbiss

In den letzten 4 Monaten:
 Piercen, Tätowieren, Ohrstechen,

Akupunktur außerhalb der Arztpraxis,
Permanent Make up

 Magenspiegelung, Darmspiegelung
 Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C

In den letzten 6 Monaten:
 Aufenthalt in Malariagebieten

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen Blutspende-Hotline: 0800 / 190 190
bzw. per E-Mail spm@o.roteskreuz.at zur Verfügung. Weitere Blutspendetermine können Sie in
Tageszeitungen sowie im Internet unter www.roteskreuz.at/ooe erfahren.

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende können wir alle 
OÖ Krankenhäuser mit genügend lebensrettenden Blutkonserven versorgen.

Antworten auf Fragen rund um das Blutspenden finden sie auf www.blut.at

BLUTSPENDE TERMIN
Zur Terminreservierung

Medieninhaber und Herausgeber: Marktgemeinde St. Florian
4490 St. Florian, Leopold-Kotzmann-Str. 1
07224 / 42 55-0, Fax DW 42
Mail: gemeinde@st-florian.ooe.gv.at, Homepage: www.st-florian.at
Druck: Druckerei Haider Manuel e.U.
Niederndorf 15, 4274 Schönau im Mühlkreis
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 29. August 2025
Erscheint mindestens viermal im Jahr.

Impressum

Nähere Informationen zum Datenschutz finden Sie unter 
https://www.st-florian.at/datenschutz2HINWEIS ZUM DATENSCHUTZ:
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SPENDE BLUT – RETTE LEBEN! 

BLUTZENTRALE LINZ | WWW.BLUT.AT 

Die Marktgemeinde St. Florian b. L. und der Blutspendedienst 
vom Roten Kreuz OÖ laden Sie herzlich ein! 

 
 

ST. FLORIAN 
Mittwoch, 16. Juli 2025 

Donnerstag, 17. Juli 2025 
15:30 - 20:30 Uhr 

Einsatzzentrale
Blut spenden können alle gesunden Personen im Alter von 18 bis 70 Jahren im Abstand von 8 Wochen. 
Der vor der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das anschließende vertrauliche 
Gespräch mit unserem Arzt dienen sowohl der Sicherheit unserer Blutprodukte, als auch der Sicherheit 
der Blutspender. Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis und Ihren Blutspendeausweis zur 
Blutspende mit. Den Laborbefund erhalten Sie ca. 8 Wochen später zugeschickt, somit wird die Blutspende 
für Sie auch zu einer kleinen Gesundheitskontrolle. 
Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und ausreichend 
Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen vermeiden. 

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft: 

 „Fieberblase“
 offene Wunde, frische Verletzung
 akute Allergie
 Krankenstand und Kur (je nach Erkrankung)

In den letzten 48 Stunden: 
 Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME,

Influenza, Diphtherie, Tetanus, Polio,
Meningokokken, Hepatitis-A, Covid-19

 unblutige zahnärztliche Eingriffe
 Zahnsteinentfernung

In den letzten 3 Tagen: 
 Desensibilisierungsbehandlung (Allergien)

In den letzten 7 Tagen: 
 Zahnextraktion
 Wurzelbehandlung
 Grippaler Infekt ohne Fieber (Erkältung.

Schnupfen, usw.)
 Corona mit leichtem Verlauf – ohne Fieber

In den letzten 4 Wochen: 
 Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt

mit Fieber, Darminfektion bzw.
Durchfall, etc.)

 Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z.B.
Masern Mumps, Röteln, BCG, etc.

 Einnahme von Antibiotika
 Corona mit Fieber (stärkerer Verlauf)

In den letzten 2 Monaten: 
 Zeckenbiss

In den letzten 4 Monaten:
 Piercen, Tätowieren, Ohrstechen,

Akupunktur außerhalb der Arztpraxis,
Permanent Make up

 Magenspiegelung, Darmspiegelung
 Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C

In den letzten 6 Monaten: 
 Aufenthalt in Malariagebieten

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen Blutspende-Hotline: 0800 / 190 190 
bzw. per E-Mail spm@o.roteskreuz.at zur Verfügung.  Weitere Blutspendetermine können Sie in 
Tageszeitungen sowie im Internet unter www.roteskreuz.at/ooe erfahren.  

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende können wir alle 
OÖ Krankenhäuser mit genügend lebensrettenden Blutkonserven versorgen. 

Antworten auf Fragen rund um das Blutspenden finden sie auf www.blut.at 

BLUTSPENDE TERMIN 
Zur Terminreservierung 
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Donnerstag, 17. Juli 2025 
15:30 - 20:30 Uhr 
Einsatzzentrale 

BLUTSPENDE TERMIN 
Zur Terminreservierung:


